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Vereinsring
Rödermark

Nikolausmarkt Urberach

Samstag, 3. Dezember, 15–21 Uhr
Sonntag, 4. Dezember, 15–20 Uhr

auf dem Häfnerplatz

Ober-Roden (NHR) Das 
war keine Überraschung: 
Nach zwei Corona-Jah-
ren ohne „Budenzauber“ 
in der gewohnten Auf-
machung präsentierte 
sich der Adventsmarkt 
in Ober-Roden bei seiner 
„Wiedergeburt“ am ver-
gangenen Wochenende 
in kleiner, feiner Aufma-
chung rund um die Pfarr-
kirche St. Nazarius – und 
mit großem Besucherzu-
spruch. 

Die imposante Resonanz be-
stätigte die Begrüßungsworte 
von Bürgermeister Jörg Rotter, 
der am frühen Samstagabend 
bereits geahnt hatte, was kom-
men würde: Viele Menschen, 
die in fröhlich-entspannter 
Stimmung von Stand zu Stand 
bummelten.
Nach der Zwangspause mit 
den bitteren Kontaktbeschrän-
kungen sei es geradezu ein 
Bedürfnis, alte Traditionen 
wieder aufleben zu lassen und 
soziales Leben zu reaktivieren, 
betonte Rotter. Seine Einschät-
zung: „Ich glaube, wir alle 
brauchen diese Begegnungen 
jetzt ganz dringend. Genie-
ßen Sie die Zeit unter freiem 
Himmel.“ Und das taten die 
Ober-Röder und die Schau- 
und Kauflustigen aus anderen 
Rödermark-Stadtteilen und be-

nachbarten Kommunen denn 
auch ausgiebig.
An kunsthandwerklichen und 
kulinarischen Verlockungen 
herrschte kein Mangel. Die 
Pfarrei lockte mit potenziel-
len Weihnachtsgeschenken 
ins Forum und in den Ei-
ne-Welt-Laden. Das obligato-
rische Kinderkarussell drehte 
seine Runden, auch im Din-
jerhof konnte man gemütliche 
Sonntagsstunden verleben, 
der Glühwein aus den neuen 
Glastassen mit Rödermark-De-
kor schmeckte bestens… Und 
das Kulturprogramm war 
stattlich. Instrumentalisten 
der Musikvereine 03 und 08, 
der Posaunenchor der Evange-
lischen Kirchengemeinde, der 
Musikzug der Turngemeinde… 
Sie alle hatten ihren Auftritt.
Für einen Höhepunkt der be-
sonderen Art hatte der kom-
munale Fachbereich 5 (Kul-
tur, Heimat und Europa) die 
organisatorischen Weichen 
gestellt. 
Das mehrKlang-Ensemble aus 
Darmstadt präsentierte Chor-
werke aus vier Jahrhunderten 
und sorgte damit im „Rodgau-
dom“ für eine festliche und 
mitunter geradezu weihevolle 
Atmosphäre. 
„Das Publikum war beein-
druckt. Wir werden das En-
semble im kommenden Jahr 
wieder zum Adventsmarkt ein-

laden. Auch das Angebot am 
Sonntagnachmittag, sich stil-
le Momente in der Kirche zu 
gönnen, wurde gut angenom-
men. Da wünschen wir uns 
ebenfalls eine Wiederholung“, 
erklärte Thomas Mörsdorf, der 
Leiter des Fachbereichs 5, im 
Namen all jener, die zum Ge-
lingen der beiden Markttage 
beigetragen hatten.
Stimmig abgerundet wur-
de der Wochenendreigen im 
Ortskern mit einem weite-
ren Veranstaltungsklassiker, 
der ebenfalls in altvertrauter 
Aufmachung wiederkehrte. 
Bücherflohmarkt und Pa-
piertheater für Kinder mit der 
Märchenerzählerin Ramona 
Rippert: Mit dieser Einladung 
lockte LeseZeichen, der Freun-
deskreis der Stadtbücherei, in 
die Bibliothek an der Trink-
brunnenstraße.

Adventsmarkt kehrte zurück: Viele waren dabei
Großes Angebot lockte in den Ober-Röder Ortskern / Stimmige Abrundung am Sonntag mit Bücherflohmarkt

Der Glühwein aus den neuen Glastassen mit Rödermark-Dekor schmeckte beim Adventsmarkt 
bestens.�  (Foto: Stadt Rödermark)

Viele Geschenkideen gab es im Forum St. Nazarius.�  (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Nach der er-
folgreichen Premiere mit dem 
„Tag der Rad-Verkehrs-Sicher-
heit“ im Mai plant der Fachbe-
reich Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung der Stadt Rödermark 
eine Fortsetzung. Am „Sicher-
heitstag für Rödermark“, der zur 
Tradition werden soll, wird es 
am Samstag, 20. Mai 2023, vor 
allem darum gehen, wie man 

sich vor Einbruch und Diebstahl 
schützen kann. Der Platz vor der 
Kulturhalle ist der Ort, wo sich 
die Besucherinnen und Besu-
cher über alles rund um dieses 
Thema informieren können.
Ein möglichst breites Spektrum 
an Informationen soll geboten 
werden. Deshalb lädt die Stadt 
Gewerbetreibende, Vereine, 
Gruppen und andere Institutio-

nen dazu ein, sich zu beteiligen. 
Alles, was zum Thema des Tages 
passt, kann beworben, angebo-
ten oder vorgeführt werden. 
Wer Interesse hat sich kulina-
risch zu beteiligen, kann sich 
ebenfalls melden.
Wer noch Fragen hat oder 
sich gleich anmelden möchte, 
schreibt eine Mail an kompass@
roedermark.de.

Sicherheitstag für Rödermark

Rödermark (NHR) Am Donners-
tag, 8. Dezember, lohnt sich ein 
Abstecher zum Rodaumarkt auf 
dem Platz vor dem Rathaus an 
der Dieburger Straße in mehrfa-
cher Hinsicht. Denn dann gibt 
es im Ober-Röder Zentrum nicht 
nur das gewohnt qualitativ-hoch-
wertige Lebensmittel-Sortiment 
beim Stelldichein der Händler, 
sondern als vorweihnachtliche 
Zugabe auch noch jede Menge 
Gewinnchancen.
Von 8.30 bis 13 Uhr wird die 
diesjährige Nikolaus-Tombola 
zum Loseziehen animieren. Wie 

schon beim Erntedankfest sollen 
auch diesmal 600 potenzielle 
Glücksbringer Abnehmer fin-
den.  „Jedes zweite Los gewinnt. 
Hauptpreis ist wieder ein opul-
enter Präsentkorb, reich gefüllt 
mit Waren der Beschicker. Dazu 
gibt es 299 kleinere Gewinne, 
beispielsweise Weihnachtssterne 
und, saisonal passend, rote Äp-
fel“, erläutern die Tombola-Ver-
anstalter. Der Erlös der Aktion 
wird – auch dies eine Parallele 
zur Sonderaktion im Herbst – 
abermals dem DRK-Lebensmit-
telladen in Ober-Roden und dem 

Projekt „Brotkorb“ in Urberach 
zugute kommen.

300 Gewinnchancen beim Rodaumarkt
Nikolaus-Tombola lockt am 8. Dezember auf den Rathausplatz                       
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Ober-Roden (NHR) Kürzlich 
machten sich zahlreiche Mu-
siker des Großen Blasorches-
ters auf und trafen sich in der 
neu renovierten Gaststätte im 
„Hotel Zur Krone“. Wie schon 
so viele Jahre vorher wurde 
dort im Rahmen des Proben-
wochenendes der musikalische 
Höhepunkt des Jahres vorberei-
tet. 
Das 54. Weihnachtskonzert 
steht ganz im Zeichen des Ju-
biläums ihres langjährigen 
Dirigenten Dieter Weis, der 
in diesem Jahr sein 40. Weih-
nachtskonzert mit den hoch 
motivierten Musiker*innen am 
18. Dezember in der Kultur-
halle Rödermark zum Klingen 
bringen wird.  
Das Orchester erarbeitet sich 
derzeit ein Programm mit Mu-
sik aus den Weihnachtskonzer-
ten der vergangenen 40 Jahre. 
So wird ein breites Spektrum 
symphonischer Blasmusik wie 
„Der Blaue Planet“ und die 
„Overture to a new age“ zu 
hören sein, auch bekanntes 

aus Film und Musical wie „The 
Lion King“ und „Aladdin“ wur-
de geprobt. Daneben erklan-
gen neue Rhythmen, wie in 
„Manhattan“, das mit einer So-
lo-Trompete besetzt ist und es 
waren bereits weihnachtliche 
Höhepunkte zu hören.
Der Spaß der Musiker kam na-
türlich auch nicht zu kurz, so 
begann der Freitag Abend bei 
netten Gesprächen und regem 
Austausch in der Gaststätte. So 
gab es ein Quiz mit lustigen 
Fragen und Rätseln unter der 
tollen Leitung von Dominik 
Schrod und Christina Meinel. 
Danach startete ein grandioser 
Abend der 80iger, der nach der 

legendären 90er-Party in 2019 
nun auch in die Vereinsge-
schichte eingehen wird.
Wer nun das Orchester mit 
seinen tollen Musikern und 
diesem Repertoire erleben 
möchte, begrüßt man gern am 
18.Dezember in der Kulturhal-
le zum Konzert. Beginn ist 17 
Uhr. Sollte die Deutsche Fuß-
ball-Nationalmannschaft das 
WM-Finale erreichen, beginnt 
das Konzert schon um 12 Uhr. 
Die Karten gibt es für 17 Euro/
Erwachsene und 12 Euro/Kin-
der. Bestellung unter victoria@
musikverein08.de oder bei al-
len Aktiven des Großen Blasor-
chesters.�  (Foto: MVO)

Großes Blasorchester des MV Viktoria 08 auf Probenwochenende

Urberach (NHR) Die stim-
mungsvolle Atmosphäre zwi-
schen Häfnerplatz und Kel-
terscheune fand stets großen 
Anklang. Grund genug für den 
Vorsitzenden des Vereinsrings 
Rödermark, Werner Popp, just 
dort erneut den Urberacher Ni-
kolausmarkt zu veranstalten, 
wie immer im traditionellen 
Terminfenster, nämlich am 
kommenden zweiten Advents-
wochenende (3./4. Dezember). 
Geöffnet ist am Samstag von 
15 bis 22 Uhr und am Sonntag 
von 14 bis 20 Uhr.
Mit dabei sind die Urberacher 
Pfadfinder, die Karnevalsab-
teilung des KSV, die Arbeiter-
wohlfahrt (AWO), der Kinder-

schutzbund sowie zahlreiche 
private und gewerbliche Teil-
nehmer. Im Angebot haben sie 
Bratwurst vom Grill, Fischbröt-
chen, Zuckerwatte, Mandeln, 
Popcorn, Kaffee und Kuchen, 
Glühwein, Feuerzangenbowle, 
Obstglühwein, winterliche Ac-
cessoires für die ganze Familie, 
Kunsthandwerk, Geschenkarti-
kel, Kinderspiele – also fast al-
les, was das Herz begehrt. 
Das Orchester des MV 06 Ur-
berach spielt am Samstag ab 
18.30 Uhr. Dem Posaunenchor 
und den Alphornbläsern kann 
man am Sonntag ab 17.30 Uhr 
zuhören. Auch ein Kinderka-
russell wird seine Runden dre-
hen. 

Nikolausmarkt auf 
dem Häfnerplatz

Stimmungsvolle Kulisse und großes Angebot

Urberach (NHR) Am Freitag, 
9. Dezember, veranstaltet die 
Petrusgemeinde einen gemüt-
lichen Adventsbasar für Jung 
und Alt. Ab 18 Uhr können di-
verse Leckereien und Bastelei-
en vor der Petruskirche erwor-
ben werden.
Die Ev. Petrusgemeinde in 
Urberach veranstaltet einen 
Adventsbasar. Wie der Kir-
chenvorstand mitteilt, wird 
es an der Petruskirche ein 
gemütliches Feuer geben, an 
dem Stockbrot, Bratwurst, 

Glühwein und Punsch verzehrt 
werden kann. Weiterhin kön-
nen weihnachtliche Basteleien, 
die von Freunden der Petrusge-
meinde liebevoll hergerichtet 
worden sind, zu Gunsten der 
Petrusgemeinde käuflichen er-
worben werden. Es gibt leckere 
Plätzchen, die sich auf viele Ab-
nehmer freuen.
Die Ev. Petrusgemeinde freut 
sich darauf viele Rödermärker 
zu einem gemütlichen vor-
weihnachtlichen Beisammen-
sein begrüßen zu dürfen. 

Adventsbasar an der Ev. Petruskirche

Waldacker (NHR) Die Quar-
tiersgruppe Waldacker lädt alle 
Interessierten am Dienstag, 6. 
Dezember, von 18 bis 20 Uhr 
in den Bürgertreff an der Go-
ethestraße ein.
Der Vorsatz der Initiative gilt 
unverändert: Die Aktiven set-
zen sich für die Belange in ih-
rem Stadtteil ein. Dazu bieten 
sie viele gemeinsame Aktivi-
täten an, die das gute, nach-
barschaftliche Miteinander 

fördern. Ob PC-Kurse für Seni-
oren, Qi-Gong, Boule spielen, 
Radtouren, gemeinsam Essen 
gehen oder den Bücherschrank 
im Bürgertreff bestücken... Kei-
ner soll in Waldacker alleine 
bleiben. Deshalb sind Interes-
sierte jederzeit herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen zu den 
vielfältigen Aktionen der Quar-
tiersgruppe unter: www.quar-
tier-waldacker.de.

Einladung zum Quartierstreffen in Waldacker

Adventsfeier am Samstag, 3. 
Dezember, ab 14.30 Uhr im 
Forum St. Nazarius mit anschl. 
Kolping- Gedenkgottesdienst 
und gemeinsamen Bannerein-
zug um 17.30 Uhr 
Der nächste Stammtisch findet 
am Mittwoch, 7. Dezember, um 
20 Uhr in der „Osteria da pep-
pe“ statt. Herzliche Einladung 
zu allen Veranstaltungen an 
alle Mitglieder und Interessier-
te.

Kolpingsfamilie 
Ober-Roden

Urberach (NHR) Die Quartiers-
gruppe Urberach kommt zu-
sammen zu ihrem monatlichen 
Arbeitstreffen am Montag, 12. 
Dezember, von 19 bis 21 Uhr in 
der Halle Urberach, Am Schell-
busch 1. Die ehrenamtlich Ak-
tiven laden alle Interessierten 
ein, sich gemeinsam für ihren 
Stadtteil zu engagieren. Sie set-
zen sich ein für unterschiedli-
che soziale und ökologische Be-
reiche in Urberach. Dabei geht 
es beispielsweise um weitere 
Sitzbänke, die Pflege der Ro-
dauquelle, um Begrünungen, 
PC-Hilfe und vieles mehr. 
Für die Umsetzung vieler weite-
rer Ideen benötigt die Gruppe 
tatkräftige Unterstützung. Sie 
freut sich deshalb über Bürge-
rinnen und Bürger, die sich eh-
renamtlich engagieren möch-
ten. 

Quartiersgruppe               
Urberach trifft sich

Rödermark (NHR) Die Senio-
ren-Union Rödermark lädt ein 
zu der traditionellen Weih-
nachtsfeier, die in diesem Jahr 
endlich wieder stattfindet. 
Am Freitag, 9. Dezember, um 
17 Uhr treffen sich Mitglieder 
und Freunde wie immer in 
der Kulturhalle Ober-Roden 
im Hochzeitssaal des Restau-
rants „Brunnen am Theater“, 
um gemeinsam ein paar vor-
weihnachtliche Stunden zu 
verbringen. Anmeldungen bis 
Mittwoch, 7. Dezember, bei 
Monika Bärwalde-Schneiders, 
Tel. 98232, E-Mail: monika.
baerwalde@gmx.de.

Weihnachtsfeier der 
Senioren-Union Rö-

dermark

Rödermark (NHR) Flagge zei-
gen, aggressives und men-
schenverachtendes Handeln 
brandmarken, eine schwelen-
de gesellschaftliche Proble-
matik klar benennen: Dieser 
Dreiklang sorgte am 25. No-
vember vor den Rathäusern in 
Ober-Roden und Urberach für 
Aufmerksamkeit. Bürgermeister 
Jörg Rotter und die Erste Stadt-
rätin Andrea Schülner waren 
dabei, als Fahnen mit der Auf-
schrift „Frei leben – ohne Ge-
walt“ vor den Verwaltungsge-
bäuden aufgezogen wurden.
Seit 2001 ruft die Organisation 
„Terre des Femmes“ dazu auf, 
den internationalen Aktions- 
und Gedenktag „Nein zu Ge-
walt an Frauen!“ zu nutzen, um 
die Öffentlichkeit für die The-
matik zu sensibilisieren. Es geht 
um einen Straftaten-Bereich 
mit hoher Dunkelziffer. Opfer, 
die geprügelt, misshandelt, ver-
gewaltigt und psychisch ernied-
rigt werden, stehen im Fokus 
der Kampagne.
Laut Statistik wurden im Jahr 
2021 in Deutschland bei der 
Polizei rund 143.000 Fälle ange-
zeigt, bei denen Gewalt auf der 
Ebene von (Ex-)Paaren zu bekla-
gen war. Bei knapp 80 Prozent 
der Tatverdächtigen handelte es 
sich nach Angaben der Ermitt-
ler um Männer. Bei gut 20 Pro-
zent der Fälle ging die Gewalt 

von Frauen aus. Apropos „Dun-
kelziffer“: Schätzungen der zu-
ständigen Behörden gehen da-
von aus, dass rund zwei Drittel 
der weiblichen Opfer nicht zur 
Polizei gehen, sei es aus Scham 
oder Furcht vor abermaliger Es-
kalation und Racheakten.
Der gravierende Missstand, der 
über die Delikte in Paar-Kons-
tellationen noch weit hinaus-
reiche, müsse immer wieder in 
Erinnerung gerufen werden. 
Dazu – und zur Bekämpfung 
derartiger Phänomene – biete 
der alljährlich wiederkehrende 
Aktionstag eine gute Plattform. 
Das betonte Isabel Martiner, die 

externe Frauenbeauftragte der 
Rödermärker Stadtverwaltung, 
als vor den Rathäusern mit den 
Flaggen hantiert wurde. Ge-
meinsam mit den verwaltungs-
intern tätigen Frauenbeauftrag-
ten Petra Förster und Samantha 
Herth hatte Martiner dazu auf-
gerufen, sich wachsam und soli-
darisch zu zeigen.
Sie habe seit ihrem Amtsan-
tritt als Frauenbeauftragte im 
Frühjahr 2022 glücklicherweise 
noch kein Beratungsgespräch 
mit Betroffenen von Übergrif-
fen und Gewalt führen müssen. 
Doch diese grundsätzlich po-
sitiv zu wertende „Kennziffer 
Null“ dürfe nicht zu falschen 
Schlüssen verleiten, unter-
streicht Martiner. Ihr Hinweis: 
„Oft ist die Hemmschwelle, an-
deren Menschen über schlimme 
Erfahrungen zu berichten, sehr 
hoch. Wer deshalb in einem 
ersten Schritt einen anonymen 
Zugang zu Hilfestellung und 
Beistand finden möchte, kann 
folgende Rufnummer wählen: 
08000 116016.“
Die genannte Hotline ist ein 
Angebot der Aktion „Hilfete-
lefon – Gewalt gegen Frauen“. 
Geschulte Beraterinnen stehen 
für die Kontaktaufnahme zur 
Verfügung, Tag für Tag, rund 
um die Uhr, kostenfrei erreich-
bar – wobei alle persönlichen 
Angaben vertraulich behandelt 
werden.
Selbstverständlich sichert auch 
Isabel Martiner betroffenen 
Menschen, die sich mit ihr aus-
tauschen möchten, Diskretion 
und Verschwiegenheit zu. Die 
Frauenbeauftragte ist im Rat-
haus Ober-Roden unter der Ruf-
nummer 911242 zu erreichen.

 „Frei leben – ohne Gewalt“
Einmal mehr beteiligte sich Rödermark am Aktionstag /                              

Vor den Rathäusern wurden Fahnen gehisst 

Flaggenhissen in Ober-Roden. � (Foto: Stadt)

Urberach (NHR) Die „Neuen 
Lichtspiele“ in Urberach zeigen 
den Streifen „Mrs. Harris und 
ein Kleid von Dior“ mit Lesley 
Manville in der Hauptrolle als 
Rödermarks Film des Monats 
Dezember. An drei Dienstagen 
(6./13. und 20.) beginnen die 
Vorstellungen jeweils um 20 
Uhr. Eintrittskarten sind an der 
Abendkasse erhältlich.

Film des Monats

Rödermark (NHR) Die Senio-
renhilfe lädt am Donnerstag, 
8.Dezember, ab 15 Uhr zu ih-
rer  Weihnachtsfeier im Neben-
raum der Halle Urberach ein.
Bei Kaffee und Kuchen werden 
weihnachtliche Geschichten 
und Gedichte vorgetragen. 
Gäste sind herzlich willkom-
men.

Weihnachtsfeier bei 
der Seniorenhilfe                     

Rödermark (NHR) Nikoläuse 
machen als kleines Geschenk 
am Nikolaustag Kindern und 
auch Großen eine Freude. Das 
will auch die SPD Rödermark 
und verteilt am 6. Dezember ab 
17 Uhr Schokoladennikoläuse 
als kleine Aufmerksamkeit zum 
Nikolaustag am Urberacher 
Bahnhof. Die Nikoläuse sind 
Fair Trade – Ware und werden 
von der SPD Rödermark und 
dem SPD-Unterbezirk Offen-
bach zur Verfügung gestellt. 
Mit der Aktion will die SPD 
für Solidarität und sozialen 
Zusammenhalt in schwierigen 
Zeiten werben.  

Nikolausaktion der 
SPD Rödermark 

Ober-Roden (NHR) Die Kar-
nevalsabteilung der Turnge-
meinde 08 Ober-Roden teilt 
mit, dass der Vorverkauf für die 
Fremdensitzungen  am 28. Ja-

nuar und am 4. Februar  begon-
nen hat. Vorverkaufstellen bei 
Karlheinz Weber (Tel. 90891) 
und Blumenstudio Andrea am 
Marktplatz (Tel. 98757).

Vorverkauf für die                
TG-Fastnachtssitzungen 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Selbsteinschlag von
Weihnachtsbäumen im Wald
in Rodgau/Nieder-Roden

Verlängerte „Römerstraße“, 100 m nach der
Don-Bosco-Freizeitanlage.

Ein Familienspaß
Am Fr., 2. und 9. und am Sa., 3. und
10. Dezember, jeweils von 9 bis 17 Uhr sowie
Verkauf von ausgesucht schönen und frischen
Nordmanntannen aus eigener Anzucht mit
nachweisbar rein mechanischer Kulturpflege.

Günstige Erzeugerpreise ab 15 € pro Baum.
Größen 1,5 – 3 m. Große Bäume sind beson-
ders preiswert.

Tannengrünzugabe.
Gute Parkmöglichkeiten

Es freut sich auf Ihren Besuch
Familie Gerhardt.

Rödermark (NHR) Zum drit-
ten Mal stimmen die Freunde 
im Dinjerhof mit einem digi-
talen Adventskalender auf das 
Weihnachtsfest ein. In die dies-
jährigen Vorbereitungen des 
gemeinnützigen Vereins waren 
die Rödermärker Kindergär-
ten eingebunden. Farben- und 
phantasievolle Bilder zum The-
ma „Wir sind eine Welt!“ haben 
die Jungen und Mädchen in 
den Betreuungseinrichtungen 
gemalt.
Eine Auswahl der Zeichnungen 
stimmt auf die Kalender-Käst-
chen ein. Wer ab dem 1. Dezem-
ber tagtäglich per Mausklick 
reinschaut, bekommt neben 
den Bildern der Kinder auch 
Beiträge stadtbekannter Röder-
märker zu sehen und zu hören. 
Das Fenster am Eröffnungstag 
ist sehr prominent besetzt… 
Doch mehr wird nicht verraten, 
denn schließlich soll der digi-
tale Streifzug eine Vielzahl an 
Überraschungen bescheren.
Als Dankeschön für ihren Ein-

satz erhielten alle beteiligten 
Kitas das Kinderspiel des Jahres, 
den „Zauberberg“, gespendet 
von der Firma AMIGO. Wäh-
rend einer kleinen Prämie-
rungsaktion, die am ersten Ad-
ventssonntag im Dinjerhof über 
die Bühne ging, wurden außer-
dem Gutscheine überreicht, zur 
Verfügung gestellt vom Spiel-
zeugladen Nowak, der das Mal-
vergnügen mit Materialspenden 
gefördert hatte.

Den 1. Preis, einen Gutschein 
im Wert von 100 Euro, konnten 
Vertreter des Sankt-Gallus-Kin-
dergartens in Empfang neh-
men. Der 2. Preis wurde geteilt: 
Über 50-Euro-Bons können 
sich die Youngster in den Kitas 
an der Liebig- und Potsdamer 
Straße freuen. Den 3. Preis, Mal- 
und Bastelutensilien, bekam der 
Kindergarten St. Nazarius zuge-
sprochen.
Um den Zugang zum Kalen-

der zu erleichtern und immer 
wieder an das auch von der 
Stadt Rödermark unterstützte 
Projekt zu erinnern, haben die 
Dinjerhof-Freunde schmucke 
Postkarten erstellt. Erhältlich 
waren und sind die Weih-
nachtsgruß-Übermittler in den 
örtlichen Kindergärten und Ge-
schäften sowie beim Advents- 
und Nikolausmarkt in Ober-Ro-
den und Urberach.
Auf der Frontseite der Karte ist 
ein QR-Code zu sehen. „Am 
besten an die Kühlschrank-
tür pinnen und jeden Tag mit 
dem Smartphone abscannen… 
Dann verpasst man kein Ka-
lender-Kästchen“, erläuterte 
Wilhelm Schöneberger bei der 
Übergabe der Spiele und Gut-
scheine auf dem Pflaster der uri-
gen Fachwerk-Hofreite an der 
Pfarrgasse.
Und so geht’s direkt zum vir-
tuellen Bummel durch die De-
zembertage 1 bis 24: https://
www.dinjerhof.de/adventska-
lender-2022

24 Kästchen mit vielen Überraschungen
Freunde im Dinjerhof stimmen mit einem digitalen Adventskalender auf Weihnachten ein 

Während der Prämierung im Dinjerhof. Als Vertreter der Stadt-
verwaltung waren Bürgermeister Jörg Rotter (rechts) und die 
Erste Stadträtin Andrea Schülner (Sechste von links) mit von der 
Partie. � (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Keine Frage: 
Sie machen optisch etwas her, 
sind ein absoluter Blickfang, 
sorgen für Glanz und heime-
lig-behagliche Atmosphäre... 
Die Rede ist von den großen 
roten Weihnachtsbaumkugeln, 
die in Rödermark in schöner 
Regelmäßigkeit auf das Fest 
kurz vor dem Jahresende ein-
stimmen. Bürgermeister Jörg 
Rotter, die Vorsitzende des 
Gewerbevereins (GVR), Sabi-
ne Weber, und der Leiter der 
kommunalen Wirtschaftsför-
derung, Till Andrießen, haben 
dieser Tage demonstrativ auf 

die prächtigen Deko-Objekte 
aufmerksam gemacht.
Dies geschah aus gutem 
Grund, denn GVR und Wirt-
schaftsförderung haben in ih-
ren jeweiligen Budgets einen 
Ausgabeposten für insgesamt 
25 zusätzliche Kugeln freige-
schaufelt. Auch goldfarbene 

Schleifen, die noch nachgelie-
fert werden sollen, zählen zur 
Bestellung. Die gemeinsam 
geschulterte Anschaffung er-
möglicht es, fortan auch im Ur-
beracher Ortskern einen Baum 
mit roter Verzierung zu schmü-
cken.
Also denn: Aufgepasst beim 
Bummel durch die Stadtteile. 
Nadelgehölze in derart festli-
cher Aufmachung finden sich 
künftig vor der Pfarrkirche St. 
Gallus in Urberach sowie auf 
dem Markplatz und auf dem 
Karree am Rathaus in Ober-Ro-
den. �  (Foto: Stadt Rödermark)

Beim Kugelschmuck wird aufgestockt

Ober-Roden (PS) - Beim Famili-
enabend der Lehr̀ schen Chöre 
Ober-Roden standen auch Mit-
gliederehrungen auf dem Pro-
gramm. Besonders viel Applaus 
gab es für Heinz Ruppel, der für 
75-jährige aktive Sängertätig-
keit vom Deutschen Chorver-
band und vom Hessischen Sän-
gerbund ausgezeichnet wurde.
Im Alter von 14 Jahren trat 
Heinz Ruppel in die Lehr̀ schen 
Chöre ein. Zwischenzeitlich 
sang er sogar in drei Chören. 
Er war auch viele Jahre bei den 
Liederfreunden Hainstadt und 
beim Sonntag-Verein Nieder-Ro-
den aktiv. Winfried Siegler, der 
damalige Dirigent der Lehr̀ -
schen Chöre, war auch Dirigent 
in Hainstadt und Nieder-Roden, 
daher ergab sich Heinz Ruppels 
„Dreifach-Engagement“. Bei 
den Lehr̀ schen Chören war er 
aber am längsten aktiv und ist 
es auch heute noch.
Ebenfalls geehrt wurden Micha-
el Kipferl und Willi Braun, die 
seit  40 Jahren bei den Lehr̀ -
schen Chören singen. Seit 25 
Jahren sind Dieter Weihele und 
Ingeborg Schuster dabei.
Die Ehrungen für „Aktive 
Sängertätigkeit“ übernahm 
Hans-Peter Hente. Der Schrift-
führer der Lehr̀ schen Chöre, 
der früher auch einmal dem 
Vorstand des Sängerkreises Of-

fenbach angehörte, übernahm 
die Ehrung in Vertretung von 
Astrid Rebell. Die Geschäftsfüh-
rerin des Sängerkreises Offen-
bach musste krankheitsbedingt 
absagen.
Die aktiven Sänger wurden zu-
dem von Vereinsseite durch den 
Zweiten Vorsitzenden Heinz-Pe-
ter Berker ebenfalls für ihre 
Jubiläen geehrt. Hinzu kamen 
weitere Ehrungen für langjäh-
rige Mitglieder, die mittler-
weile nicht mehr aktiv singen. 
So wurde Hartmut Hitzel für 
65-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt, 60 Jahre war er aktiver 
Sänger. Jürgen Freund (46 Jahre 
aktiver Sänger) und Wolfgang 
Hitzel (20 Jahre aktiver Sänger) 
sind seit 50 Jahren Mitglied bei 
den Lehr̀ schen Chören.
Chorleiterin Regina Wahl ist 
seit 1996 Dirigentin des Män-
nerchores und des Vokalensem-
bles (gemischter Chor). Da es in 
den vergangenen beiden Jahren 
pandemiebedingt keine Fami-
lienabende gab, wurde sie von 
Heinz-Peter Berker für 25-jähri-
ge Tätigkeit als Chorleiterin bei 
den Lehr̀ schen Chören geehrt.
Beim Familienabend im „Lö-
wen“ gab es vor und nach dem 
gemeinsamen Essen und den 
Ehrungen Liedvorträge des 
Männerchores und des Voka-
lensembles.

Heinz Ruppel singt seit                      

75 Jahren im Männerchor
Familienabend mit besonderen Ehrungen              

bei den Lehr`schen Chören

Beim Familienabend der Lehr`schen Chören standen die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder im Vordergrund. Heinz Ruppel (Vier-
ter von rechts) singt seit 75 Jahren im Männerchor.       (Foto: PS)

Ober-Roden (NHR) Die Kol-
pingsfamilie Ober-Roden lädt 
alle Mitglieder und Freunde 
zur Adventsfeier in die Marti-
nusstube im Forum ein.
Man beginnt am 3. Dezem-

ber um 14.30 Uhr bei Kaffee, 
Kuchen und Plätzchen. Um 
17.30 Uhr geht man zum Kol-
ping-Gedenktag in den Gottes-
dienst in St. Nazarius.
 

Adventsfeier der                                              
Ober-Rodener Kolpingsfamilie

Ober-Roden (PS/NHR) - Ein 
Hauch von Orient erfüllte am 
ersten Adventssonntag die Kul-
turhalle, wo vor rund 500 Gäs-
ten die diesjährige Märchen-
Musigg aus „Tausendundeiner 
Nacht“  präsentiert wurde. Die 
Geschichte von „Kamar & Ba-
dur“ erzählte das Endlisch Mu-
sigg Orchester des Musikvereins 
Viktoria 08 Ober-Roden unter 
der Leitung von Andreas Zöller 
gemeinsam mit Sprecher Jür-
gen Fritsche und einem jungen 

Ensemble der Ballettschule Sim 
Aktel aus Dietzenbach.
Aus der Feder von Endlisch Mu-
sigg erhielt das Märchen „Ka-
mar und Badur“ einen ganz 
eigenen Charme und beschrieb 
eine interkulturelle Romanze, 
die erst auf Umwegen durch den 
Einsatz zweier irrwitziger Geis-
ter zur großen Liebe findet. Der 
„Märchenerzähler“ Jürgen Frit-
sche erweckte die Märchenhel-
den mit seiner ausdrucksstarken 
Stimme zum Leben. Unterstützt 

wurde die Fantasie, besonders 
des jüngsten Publikums, das 
ganz vorne an der Bühne sitzen 
durfte, durch die Illustrationen 
von Joël Keßler. Mehrere Szenen 
des Märchens wurden durch die 
Ballettschülerinnen der Ballett-
schule Sim Aktel aus Dietzen-
bach tänzerisch dargestellt.
Nach der rund einstündigen 
Aufführung wurden alle Betei-
ligte mit einem lang anhalten-
den Schlussapplaus belohnt. 
Einen besonderen Gast konn-

ten Moderatorin Corinna Lang 
und die Konzertmacher mit 
Enrico Tiso, den Komponisten 
der MärchenMusigg, begrüßen, 
der aus Mailand angereist war. 
Tiso spielt Querflöte und ist als 
Lehrer, Dirigent und Komponist 
tätig. Bereits 2017 widmete sich 
Endlisch Musigg mit „Pinoccio“ 
einem Werk Tisos. Die Erste 
Stadträtin Andrea Schülner hat-
te die Schirmherrschaft für die 
„MärchenMusigg“ übernom-
men.

MärchenMusigg begeistert                                         
ein großes Publikum

Orchester erzählt mit vielen Gästen die Geschichte von „Kamar & Badur“

Die Geschichte von „Kamar & Badur“ erzählte das EndlischMusigg-Orchester des Musikvereins Viktoria 08 Ober-Roden unter der 
Leitung von Andreas Zöller gemeinsam mit Sprecher Jürgen Fritsche und einem jungen Ensemble der Ballettschule Sim Aktel aus 
Dietzenbach. � (Foto: PS)

Rödermark (NHR) Seit einigen 
Tagen werden im Rödermärker 
Wald abgestorbene Bäume mit 
der Holzerntemaschine gefällt. 
Insbesondere in Forstbereichen, 
die an die Breidert-Siedlung an-
grenzen, müssen viele Fichten, 
die durch die extremen Tro-
ckensommer der zurückliegen-
den Jahre extrem geschwächt 
wurden, entfernt werden. Au-
ßerdem sind abgestorbene Kie-
fern zu beseitigen.
Die zuständige Erste Stadträ-
tin Andrea Schülner erläutert: 
„Diese Arbeiten dienen zum ei-
nen der Sicherheit der Waldbe-
sucher. Darüber hinaus kommt 
durch die Entnahme der abge-
storbenen Bäume mehr Licht 
auf den Waldboden. Stattliche 
Eichen und Kiefern, die dort 
zu finden sind, können sich 

so auf den belichteten Flächen 
natürlich verjüngen. Natürlich 
vorkommendes Saatgut und 
die daraus sprießenden neuen 
Bäumchen sind dem Klima-
wandel am ehesten angepasst. 
Sie sollen zu einem stabilen 
Zukunftswald heranwachsen. 
Die Waldbesucher können si-
cher sein, dass keine gesunden 
Bäume entnommen werden“, 
betont die Erste Stadträtin.
Schülner verdeutlicht ferner: 
„Im Zuge der Holzernte- und 
Rücke-Arbeiten kommt es lei-
der vor, dass Waldwege in Mit-
leidenschaft gezogen werden. 
Nach Abschluss der Arbeiten 
werden die Verbindungsach-
sen wieder instandgesetzt. Sie 
stehen dann wie gewohnt zur 
uneingeschränkten Freizeit-
nutzung zur Verfügung.“

Holzerntearbeiten im                      
Rödermärker Wald
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
Beratung und Hilfe für Fahrten mit Bussen und S-Bahnen
Mobilitätsberater der Kreisverkehrsgesellschaft Offenbach, Ellen und Willi 
Böllert, Tel. 0 60 74 / 9 05 90; Theo Frieß, Tel. 0 60 74 / 9 72 09
Senioren-Lotsen Rödermark
Auskünfte zu seniorenspezifischen Fragen: für Ober-Roden und Waldacker
montags, 15 bis 17 Uhr, im Seniorentreff Ober-Roden (gegenüber der Kulturhalle); 
für Urberach freitags, von 15 bis 17 Uhr, im Franziskushaus, Ober-Rodener- 
Str. 18 – 20, Tel. Mo. – Fr. 01 52 / 36 37 46 64, www.seniorenlotsen-roedermark.de.
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Geburtstagskinder
Ober-Roden
06.12. Wolfgang Schindler, Memelstr. 10, � 72 Jahre
07.12. Gerd Frank, Pfarrgasse 15, � 76 Jahre
08.12. Helga Grundmann, Breidertring 88, � 79 Jahre
Urberach
02.12. Maria Nostadt, Bachgasse 52, � 80 Jahre
04.12. Winfried Panzer, Borngasse 28, � 75 Jahre
04.12.0 Mohamed Labidi, Traminer Str. 28, � 74 Jahre
06.12. Robert Haushälter, Liebigstr. 42,�  75 Jahre
07.12. Margot Lein, Schillerstr. 28, � 90 Jahre
07.12. Ralf Simon, Im Taubhaus 32, � 90 Jahre
07.12. Monika Poseiner, Mühlengrund 7, � 72 Jahre

02.12.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Ober-Roden, Tel. 06074/94750
03.12. 	 Apotheke im Kaufland
	 Ober-Rodener Str. 13-15, Urberach, Tel. 		
	 06074/7284088
04.12.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 06074/98501
05.12.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
06.12.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
07.12.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
08.12.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666

Apotheken-Notdienst

Rödermark (NHR) Zu einer 
öffentlichen Sondersitzung 
kommen die Mitglieder des 
Ausschusses für Bau, Umwelt, 
Stadtentwicklung und Energie 
am Donnerstag, 8. Dezember, 
zusammen. Ab 20 Uhr wartet 
auf die Mandatsträger und die 
Zuschauer in der Kulturhal-
le im Ober-Rodener Ortskern, 
Dieburger Straße 27, ein inte-
ressantes Programm mit meh-
reren Tagesordnungspunkten 
rund um das Stichwort „Mobi-
lität“.
Vorgestellt werden Gutachten 
zu den Themen „Parken um 
den Bahnhof Ober-Roden“ so-
wie „Lkw-Durchfahrtsverbot 
auf der Nieder-Röder-Straße“. 
Außerdem wird informiert und 
diskutiert über die bisherigen 
Ergebnisse der drei Fokusgrup-
pen, die sich mit innerörtli-
chen Verkehrsthemen beschäf-
tigen.

Sondersitzung:                 
Mobilität im Fokus

Internet und Aushang
Die Amtlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet unter 
www.roedermark.de veröffent-
licht, zudem durch Aushang in 
den Bekanntmachungskästen 
am Rathaus Ober-Roden und am 
Rathaus Urberach.
Sterbefälle
am 23.11.22 in Rödermark: 
Apollonia König, geb. We-
ckesser, 84 Jahre, Ober-Rodener 
Straße 7
am 24.11.22 in Langen: In-
geborg Marie Gensert, geb. 
Schäfer, 89 Jahre, Adam-Opel-
Straße 14
am 24.11.22 in Offenbach: 
Oskar Berneburg, 82 Jahre, 
Dreieichstraße 22
am 27.11.22 in Rödermark: 
Gertrude Anna Thomas, 
geb. Fröhlich, 89 Jahre, Königs-
berger Str. 20

Terminvereinbarungen für 
den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangelegen-
heiten müssen telefonisch Ter-
mine vereinbart werden. Dafür 
stehen die Verwaltungskräfte 
montags bis donnerstags von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr 
zur Verfügung. Das gilt für das 
Standesamt (unter der 911-710), 
das Bürgerbüro (911-712), den 
Fachbereich Öffentliche Ord-
nung (911-713), die Fachabtei-
lungen Kinder und Jugend (911-
714), den Fachbereich Kultur, 
Heimat und Europa (911-715), 
die Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-719) 
sowie die Finanzverwaltung mit 
dem Steueramt und der Stadt-
kasse (911-720). Die Bürgerin-
nen und Bürger werden gebeten, 
beim Besuch der Rathäuser eine 
FFP2- oder medizinische Maske 
zu tragen.

Veranstaltungen im Bür-
gertreff Waldacker
Sprechstunde der Quar-
tiersmanagerin
Dienstags und freitags von 10 bis 
12 Uhr; Anmeldung erwünscht: 
Tel. 94852, andrea.sobanski@
roedermark.de
Senioren- und Sozialbera-
tung 
Montags von 8 bis 12 Uhr in den 
ung. Wochen; Anmeldung erfor-
derlich bei Maximilian Trunk, 
Tel. 911-354, seniorenundso-
zialberatung@roedermark.de. 
Nächster Termin: 5. Dezember

Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst
Beratungs- und Informations-
sprechstunde der Malteser: 
dienstags von 10 bis 12 Uhr; An-
meldung erwünscht: Tel. 06104 
6695810, claudia.bauer-herzog@
malteser.org

Tanz und Sport für Senio-
ren
Seniorentanz: donnerstags, 10 
Uhr, Halle Urberach
Seniorensport: mittwochs, 9.30 
Uhr, Halle Urberach; 11.15 Uhr, 
Bücherturm, Rothaha-Saal
Seniorentreffs
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Senioren- und Sozialbera-
tung
Rathaus Urberach, 1. Stock: Ter-
mine nach Vereinbarung, wäh-
rend der Sprechzeiten; dienstags 
von 8 bis 12 Uhr freie Sprech-
stunde
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10: montags 
von 8 bis 12 Uhr in den ungera-
den Wochen
Bürgertreff Waldacker, Goethe-
str. 39: montags von 8 bis 12 Uhr 
in den ung. Wochen
SchillerHaus: dienstags von 8:30 
Uhr bis 12:30 Uhr; Anmeldung 
erforderlich bei Verena Heier, 
Tel. 911-956 oder seniorenund-
sozialberatung@roedermark.de

Beratung für anerkannte 
Geflüchtete
Rathaus Urberach, 1. Stock: Ter-
mine nach Vereinbarung, wäh-
rend der Sprechzeiten
SchillerHaus, Schillerstr. 17: 
mittwochs von 9 bis 12 Uhr

Beratung Wohnungssiche-
rung
Rathaus Urberach, 1. Stock: Ter-
mine nach Vereinbarung, wäh-
rend der Sprechzeiten

Veranstaltungen Mehrge-
nerationenhaus Schiller-
Haus
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 12 
Uhr
Sprechstunde der Integrations- 
und Frauenbeauftragten: mitt-
wochs, 9 bis 12 Uhr
Berufswegebegleitung: donners-
tags, 15.30 bis 17.00 Uhr 	 Bür-
gersprechstunde der Polizei:
für Seniorinnen und Senioren: 
erster Montag im Monat, 10 bis 
12 Uhr
für Jugendliche: erster Mittwoch 
im Monat, 14 bis 16 Uhr
Senioren und Sozialberatung: 
dienstags von 8:30 Uhr bis 12:30 
Uhr; Anmeldung erforderlich 
bei Verena Heier, Tel. 911-956 
oder seniorenundsozialbera-
tung@roedermark.de
Angebote für Familien (Pa-
villon Villa Kunterbunt)
Hebammensprechstunde: diens-
tagvormittags und donnerstags 
nach Vereinbarung
Krabbeltreff: dienstags, alle 2 
Wochen, 10 bis 12 Uhr (15.11., 
29.11., 13.12.)
Spanischer Spieletreff: mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 bis 
17.15 Uhr (14.12.)
Englischer Spieletreff: mitt-
wochs, alle 2 Wochen, 16.30 bis 
17.15 Uhr (7.12.)

Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 
Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkinder
Kids-Club: montags,  16 bis 18 
Uhr
Lerntreff: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 17 Uhr
Leseclub: dienstags und don-
nerstags, 16 bis 18 Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat 
(5.12.)
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 9 
bis 11 Uhr
PC-Hilfe: letzter Mittwoch im 
Monat, 16 bis 19 Uhr

Abfuhrtermine
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 5. De-
zember
Bezirke B und C: Dienstag, 6. De-
zember
Bezirk A: Mittwoch, 7. Dezember
Altpapier
Bezirk A: Donnerstag, 1. Dezem-
ber
Bezirk B: Donnerstag, 8. Dezem-
ber
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6.00 
Uhr. Nicht abgefahrene Materia-
lien müssen spätestens am fol-
genden Werktag zwischen 8.00 
und 11.00 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten ist 
eine nachträgliche Abfuhr nicht 
möglich.
Gelber Sack
Bezirk 3: Freitag, 2. Dezember
Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommunalen 
Betriebe der Stadt Rödermark 
Termine zur Entsorgung von 
Sonderabfällen aus privaten 
Haushalten an. Das Umweltmo-
bil steht zur Annahme bereit am 
Samstag, dem 3. Dezember, von 
8 bis 10.30 Uhr, in Ober-Roden, 
Seligenstädter Straße/Bolzplatz.
Pro Anlieferung dürfen nicht 
mehr als 50 Liter bzw. 50 kg 
Sonderabfälle abgegeben wer-
den. Das Fassungsvermögen der 
einzelnen Behälter darf nicht 
größer als 20 Liter (bei ätzenden 
Flüssigkeiten 10 Liter) sein.
Folgende Sonderabfälle können 
(möglichst unvermischt und in 
Originalbehältern) abgegeben 
werden: Chemikalien, Farben 
und Lacke, Holz-/Pflanzen-/
Rostschutzmittel, Insektengift, 
Lösemittel, Säure- und Laugen-
reste; auch Ölkanister mit Resten 
und Feuerlöscher werden ange-
nommen!
Nicht mitgenommen werden 
Altreifen, eingetrocknete Farben 
und Lacke sowie radioaktive, 
explosive und infektiöse Abfäl-
le, Druckgasflaschen, Gaskar-
tuschen für Campingkocher, 
Asbestabfälle, Stein-/Glaswolle, 
Dachpappe etc.
Leuchtstoffröhren und Energie-
sparlampen sind an den Fach-
handel zurückzugeben oder 
können in haushaltsüblichen 
Mengen (3-5 Stück) an der Alt-
stoffannahmestelle in der Ka-
pellenstraße oder an der Über-
gabestelle der Firma Remondis, 
Jakob-Wolf-Straße 28, 63179 
Obertshausen-Hausen, abgege-
ben werden.
Detaillierte Informationen kön-

nen dem Abfallratgeber entnom-
men werden. Weitere Auskünfte 
erteilen die RMA unter Tel. 069 
80052-134, -142 und -144 oder 
die Kommunalen Betriebe Rö-
dermark, Tel. 911-956.

Vertretung des Eigenbetrie-
bes „Kommunale Betriebe 
Rödermark“
Gemäß § 3 Abs. 5 des Hessischen 
Eigenbetriebsgesetzes (EigBGes) 
werden die Beschlüsse der Stadt-
verordnetenversammlung und 
des Magistrates der Stadt Röder-
mark zu den Vertretungen des 
Eigenbetriebes „Kommunale Be-
triebe Rödermark“ nachstehend 
bekanntgemacht.
Die Betriebsleitung des Eigenbe-
triebes besteht gemäß § 4 Abs. 
1 der Betriebssatzung für den 
Eigenbetrieb „Kommunale Be-
triebe Rödermark“ ab dem 21. 
November 2022 aus der Betriebs-
leitung und den Stellvertretern.
A. Betriebsleitung	 Frau Petra 
Henkel
B. Stellvertretende Betriebslei-
tung Geschäftsbereich A	
Herr Dr. Ludwig Schwab
C. Stellvertretende Betriebslei-
tung Geschäftsbereich B	
Herr Reiner Rebel
Diese vertreten die Stadt in den 
Angelegenheiten des Eigenbe-
triebes, die nach den Bestim-
mungen der Eigenbetriebssat-
zung nicht der Entscheidung der 
Stadtverordnetenversammlung 
obliegen. Gemäß § 5 Abs. 2 der 
Betriebssatzung für den Eigen-
betrieb „Kommunale Betriebe 
Rödermark“ erfolgt die Vertre-
tung durch den Betriebsleiter 
oder – bei dessen rechtlicher 
oder tatsächlicher Verhinderung 
– durch die vom Magistrat be-
stimmten Stellvertreter.
Erklärungen in Angelegenheiten 
des Eigenbetriebes, durch die die 
Stadt verpflichtet werden soll, 
bedürfen der Schriftform oder 
müssen in elektronischer Form 
mit einer dauerhaft überprüfba-
ren qualifizierten Signatur verse-
hen sein. 
Im Rahmen der laufenden Be-
triebsführung werden sie von 
den nach § 5 Abs. 2 der Be-
triebssatzung für den Eigen-
betrieb „Kommunale Betriebe 
Rödermark“ vorgenannten Ver-
tretungsberechtigten abgege-
ben. 
Bei verpflichtenden Erklärungen 
mit einem Gegenstandswert von 
mehr als 25.000 Euro ist Unter-
zeichnung durch die Betriebs-
leiterin zusammen mit dem 
Bürgermeister oder seinem all-
gemeinen Vertreter erforderlich. 
Im Übrigen sind Erklärungen 
nur rechtsverbindlich, wenn sie 
vom Bürgermeister oder seinem 
allgemeinen Vertreter sowie von 
einem weiteren Mitglied des Ma-
gistrats handschriftlich unter-
zeichnet und mit dem Dienstsie-
gel der Stadt versehen sind (§ 71 
HGO). Auf die Vorschrift des § 3 
Abs. 4 EigBGes wird besonders 
verwiesen.

Der Magistrat der Stadt Rö-
dermark
Jörg Rotter, 
Bürgermeister

Urberach (NHR) Die AWO Rö-
dermark beteiligt sich am 3. 
und 4. Dezember von 15 bis 21 
Uhr beim „Nikolausmarkt“ in 
Urberach auf dem Häfner Platz 
mit vielfältigen Angeboten 
von Spezial-Waffeln, Gulasch 
Suppe, Kinderpunsch, Eierli-
kör-Verköstigung und  einem 
Glücksrad. Mit einem kleinen 
Geldbetrag können viele in-
teressante Sachen gewonnen 
werden. Der Hauptpreis ist 
eine sechstägige AWO-Busur-
laubsreise im Juni 2023 an die 
Ostsee in Schleswig-Holstein 
mit mehreren Tagesfahrten im 
Gesamtwert von 700 Euro. An 
einem Tag geht es z.B. über die 
Öresundbrücke nach Malmö in 
Schweden mit einer Stadtbe-
sichtigung. 

AWO Rödermark 
beim Nikolausmarkt 

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark
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Die Gezeiten kennen
keine Endlichkeit.
Individuelle SeebestattungenJETZT NEU

DAB+ IN HESSEN!

Urberach (NHR) Am 17. De-
zember wird es im Mehrge-
nerationenhaus SchillerHaus 
(Liebigstraße 62) nochmal 
richtig weihnachtlich.
Die Aktion „Tüfteln – Magi-
sche Adventsgrüße“ spricht 
Kinder im Alter von 6 bis 8 
Jahren an. Die Youngster be-
schäftigen sich am Samstag, 
17. Dezember, von 10 bis 12 
Uhr spielerisch mit der Funk-

tionsweise eines Stromkreises. 
Mit Kreativmaterialien werden 
elektronische Karten mit bun-
ten LED-Lichtern gestaltet. 
Ihre Werke dürfen die Teilneh-
mer mit nach Hause nehmen.
Im Workshop „Robotik: Einen 
mBot bauen und programmie-
ren“ wird gezeigt, wie sich Ro-
boter konstruieren und zum 
Leben erwecken lassen. 8- bis 
12-Jährige können dabei sein, 

ebenfalls am besagten 17. De-
zember, dann allerdings in ei-
nem Zeitfenster am Nachmit-
tag (13 bis 16 Uhr).
Wer sich näher informieren 
und anmelden möchte, kann 
sich mit Christiane Rasmus-
sen, Telefon 0160 6165779, in 
Verbindung setzen. Kontakt-
aufnahme per E-Mail: chris-
tiane.rasmussen@roedermark.
de.

Tüftelspaß mit E-Karten und Robotern im SchillerHaus

Rödermark (NHR) Am Mitt-
woch, 7. Dezember, öffnet wie-
der das Werkstatt-Café seine 
Türen. In der Zeit von 16 bis 19 
Uhr reparieren hochmotivierte 
Ehrenamtliche defekte Alltags- 
und Gebrauchsgegenstände in 
der Halle Urberach, Am Schell-
busch 1. Pro Gast nimmt das 
Team maximal zwei Geräte an. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Ein wichtiger Hinweis zum 
Vormerken: Im Januar bleibt 
das Werkstatt-Café geschlos-
sen. Erster Servicetag des Jahres 
2023 ist Mittwoch, der 1. Febru-
ar, wie gewohnt von 16 bis 19 
Uhr. Die Fahrrad-Werkstatt, ein 
Extra-Angebot für reparaturbe-
dürftige Velos, pausiert witte-
rungsbedingt bis April 2023.

Werkstatt-Café: Repa-
raturen im Dezember

Rödermark (NHR) Endlich sind 
die Corona-Fesseln weitgehend 
abgestreift – und so kann sie 
wieder aufleben: Die Rede ist 
von der vorweihnachtlich-stim-
mungsvollen Traditionsver-
anstaltung der Initiative „Wir 
sind Breidert“. Am Samstag,  3. 
Dezember, wird ab 14 Uhr der 
diesjährige „Advent am Braa-
retBernsche“ zelebriert. Rund 
um den Pavillon an der Brun-
nenstelle, gelegen auf einer 
Waldlichtung vor den Toren der 

Breidert-Siedlung, gibt es wie-
der den Bewirtungsservice mit 
warmen Getränken, Gebäck, 
Kuchen, Bratwürsten sowie 
Mett- und Schmalzbroten.
Für das obligatorische Kultur-
programm unter grünen Vor-
zeichen inmitten der Natur-Ku-
lisse sorgen eine Abordnung 
des Musikvereins Viktoria 08 
Ober-Roden, die „BraaretNach-
tigallen“ sowie Otto und Wolf-
gang, die „Seitz-Brothers“. Der 
Netto-Erlös der Veranstaltung 

wird diesmal dem DRK-Lebens-
mittelladen in Ober-Roden und 
dem „Brotkorb“-Projekt in Ur-
berach zugutekommen.
Die Organisatoren empfehlen, 
nach Möglichkeit mit einer 
„Grundausstattung“ zum Ort 
des Geschehens zu pilgern. Ihr 
Hinweis: „Bitte den eigenen 
Glühwein-Becher und eine rote 
Zipfelmütze nicht vergessen. 
Eine Taschenlampe für den 
Heimweg kann auch hilfreich 
sein.“ 

„Advent am BraaretBernsche“ 

Rödermark (NHR) 130 Tüten 
für die Kinder sind gepackt 
und stehen im Dinjerhof bereit 
für den „Nikolaus to go“. Auch 
2022 kommt der Nikolaus wie-
der nach Rödermark für die 
Kinder der Geflüchteten, die 
vom NFR Netzwerk für Flücht-
linge Rödermark e.V. betreut 
werden. Es wird bestimmt wie-
der ein riesiger Spaß und ein 
großes Fotoshooting mit dem 
Nikolaus. Er kommt am Niko-
laustag, 6. Dezember, um 15 
Uhr in der Dinjerhof. Gegen 
15.30 Uhr muss er dann weiter. 

„Nikolaus to go“

Rödermark (NHR) Das Jahr 
geht langsam zu Ende und es 
wird Zeit, das Programm vom 
Roten Hahn für das nächste 
Jahr vorzustellen.
Das Jahr beginnt mit Blues aus 
der Steiermark – Sir Oliver Mal-
ly & Peter Schneider geben sich 
die Ehre am Sonntag, 5.März, 
um 11.30 Uhr in der Kelter-
scheune.
Weiter geht es am Samstag, 
29.April, um 19 Uhr mit Mar-
kus Rill & seinen „Troublema-
kers“ ebenfalls in der Kelter-
scheune
Die OPEN AIR Saison eröffnen 
Black Patti am Sonntag, 4.Juni, 
um 15 Uhr im Park am Enten-
weiher
Das nächste Konzert im Freien 
finden am Sonntag, 9.Juli, um 
17 Uhr im Dinjerhof mit Chris 
Kramer & Beatbox ́ n´Blues statt
Es folgt am Sonntag, 10.Sep-
tember, um 16 Uhr Helt Oncale 
mit Philip Bölter als Support 
(ebenfalls im Dinjerhof)
Für das Konzert mit Albert 

Koch & the Rusty Hips am 
14.Oktober im KSV-Heim fehlt 
noch die Bestätigung, wird 
aber zu 90 Programm stattfin-
den.
Es gibt bereits Infos auf der 
Homepage des Roten Hahns so-
wie ausführliche Infos auf den 
Webseiten der auftretenden 
Künstler.
Karten für alle Konzerte kön-
nen ab 10.Dezember im Kiosk 
Peters in der Bahnhofstraße 57 
in Rödermark-Urberach erwor-
ben werden. Reservierung wie 
immer unter: blues@redroos-
terroedermark.de.

Das Programm 2023 im RedRooster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Straße 110 (direkt an der B26), Tel. 06073/61750

Wir sind gerne für Sie da: Mo.-- Fr. 10 -- 19 Uhr, Samstag 10 --18 Uhr

In Stoff

999.-

Aufstehhilfe,
Verstellung der
Fußstütze und
Rücken mit 1 Motor.

TV-Sessel, inkl.
1 Motor mit
A f t hhilf

In Leder

INKLUSIVE
1 Motor mit
Aufstehhilfe

1099.-
ECHT
LEDER
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Urberach (NHR) Nachdem in 
den letzten beiden Jahren die 
weihnachtlichen Pläne von Re-
joice aufgrund der Corona-Be-
schränkungen durchkreuzt 
wurden, kann das Konzert am 
4. Dezember um 16 Uhr wie 
gewohnt wieder in der Kath. 
Kirche St. Gallus Urberach 
stattfinden. 
Zur Einstimmung auf das Fest 
der Geburt Christi haben Jas-
min Friedt und Katja Berker 
mit den verschiedenen Forma-
tionen bekannte und neuere 
Weihnachtslieder einstudiert. 
Teils werden sie gewohnt klas-
sisch und dann auch wieder 
in einer moderneren Fassung 
vorgetragen. So werden bei-

spielsweise ein ukrainisches 
Weihnachtslied und Stücke 
wie „Feliz Navidad“ und „Still, 
still, still“ zu hören sein, bevor 
alle Beteiligten zusammen mit 
den Besuchern das Konzert mit 
dem Finale beenden werden.
Der Eintritt zu dem Benefiz-
konzert während des Urbera-
cher Nikolausmarktes ist frei. 
An den Ausgängen werden 
Spenden zugunsten der Kir-
chensanierung St. Gallus Ur-
berach gesammelt. Da die Kir-
che nicht geheizt sein wird, 
empfehlen die Veranstalter 
warme Winterkleidung zu tra-
gen. Gerne kann auch eine 
wärmende Decke mitgebracht 
werden.

Rejoice-Chöre geben Benefizkonzert  
in der Galluskirche

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 2.Dezember	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Stille Zeit
18.30 Uhr:  (St. Nazarius) Eucha-
ristische Anbetung
19.00 Uhr: Roratemesse (Hans 
Bittner // Eheleute Clara u. 
Franz Kalka // Eheleute Ewald 
u. Elisabeth Scheidlein // Liesel 
Hitzel)
Samstag, 3.Dezember	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse (Hermann Sterkel, 
Eltern u. Schwiegereltern // 
Herbert Schleinkofer // Stefa-
nie u. Gregor Pogadl // Gertrud 
Grimm u. Eltern //
1.Seelenamt für Alice Bonfig-
lioli)
Sonntag, 4.Dezember	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Famili-
engottesdienst
15.00 Uhr: (St. Nazarius) Taufe 
von Amalia Illig
16.00 Uhr: (St. Gallus) Konzert 
Rejoice 
Kollekte an Sa/So: Kirche
Montag, 5.Dezember	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Stille Zeit 
Dienstag, 6.Dezember	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier
17.30 Uhr: (St. Gallus) Stille Zeit 
18.00 Uhr: (St. Nazarius) Leben-
diger Adventskalender
Mittwoch, 7.Dezember	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Stille Zeit 
Donnerstag, 8.Dezember
Maria Empfängnis		
12.00 Uhr: (St. Gallus) Gnaden-
stunde zum Hochfest
17.30 Uhr: Stille Zeit 
19.00 Uhr: Eucharistiefeier 
(Friedrich Groß, Maria u. Karl 
Grevenbroich, Ilse Krause)
Freitag, 9.Dezember	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Stille Zeit 
19.00 Uhr: (St. Nazarius) Rora-
te-Messe (Maria Schneider u. 
Tochter Erika // Josi Derichs)
Samstag, 10.Dezember	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse (Rita Ossot best. v. 
KfD// Heinz-Jürgen Sulzmann// 
Alfons Schallmayer, Eltern u. 
Angeh. // Mechthild u. Hans 
Kröll u. Eltern)
Sonntag, 11.Dezember	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier mit den Kirchenmäu-
sen (Engelbert Weber u. Ange-
hörige // Zina Gorges // Herbert 
Schleinkofer // Manfred Fuchs)
18.00 Uhr: Lebendiger Advents-
kalender
Kollekte an Sa/So: Öffentlich-
keitsarbeit 
Veranstaltung in der Mar-
tinus Stube im Forum:
4.12.:  Im Anschluss an die Hl. 
Messe, ca. 11.30 Uhr, lädt das 
Orgateam „Die Kobolde“ zum 
Frühschoppen in die Marti-
nusstube ein. 
9.12.:  ab 19.30 Uhr laden „Die 
Kobolde“ zum „Weihnachtsglü-
hen“ in die Martinusstube im 
Forum   St. Nazarius ein. Stim-
men Sie sich gemeinsam mit 
uns auf Weihnachten ein – mit 
leckeren  Speisen, Getränken 
wie auch Glühwein und ent-
sprechender musikalischer Un-
termalung.
Auch 2023 werden „Die Kobol-
de“ an jedem 2. und 4. Freitag 
im Monat die Martinusstube für 
Sie öffnen. Ebenso wird nach je-
dem 10.30 Uhr Gottesdienst in 
St. Nazarius ein Frühschoppen 
in der Martinusstube angebo-

ten, mit der Möglichkeit zum 
Würfeln oder Karten spielen. 
Dienstagstreff
Unser Dienstagstreff der KfD 
(kath. Frauengemeinschaft) fin-
det ab sofort wieder regelmäßig 
am letzten Dienstag im Monat 
ab 19.30 Uhr im Frauenraum 
des Gemeindezentrums statt.
Kirchenmäuse
Der Kirchenmäusegottesdienst 
wurde aufgrund der vielen Ver-
anstaltungen rund um den 1. 
Advent auf Sonntag, 11. Dezem-
ber, um 10.30 Uhr verschoben. 
Wir feiern den Gottesdienst mit 
der Gemeinde in der St. Nazari-
us Kirche.  Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wie die Kir-
chenmäuse und ihre Familien 
ins Forum ein.
Weltgnadenstunde
Herzliche Einladung zur Welt-
gnadenstunde am Donnerstag, 
8. Dezember, um 12 Uhr in der 
St. Gallus Kirche zum Fest der 
unbefleckten Empfängnis Ma-
riens.
Seniorennachmittag im 
Advent
Zu Kaffee und weihnachtlichem 
Gebäck lädt der Arbeitskreis Se-
nioren und die Frauengemein-
schaft kfd am 8. Dezember alle 
Seniorinnen und Senioren zur 
Adventfeier in das Gemein-
dezentrum St. Gallus ein. Um 
14.30 Uhr beginnen wir mit 
einer Andacht in der Kirche. 
Ab 15 Uhr Plaudern bei Kaffee 
und weihnachtlichem Gebäck. 
Wir haben ein besinnlich hei-
teres Programm vorbereitet mit 
Weihnachtsliedern, die Jutta 
Sterkel auf der Gitarre begleiten 
wird. Frau Rehwald wird uns 
mit Gedichten und Geschich-
ten rund um Weihnachten er-
freuen.
Wegen der Energiekrise 
werden die Kirchen in Röder-
mark diesen Winter nur so viel 
wie nötig beheizt. Das bedeu-
tet konkret 5 Grad Frostschutz 
und konstante Überwachung 
der Luftfeuchtigkeit. Der Bei-
trag, den wir damit leisten, ist 
enorm. 
Wird die Kirche wie in den 
Jahren vor Corona auf 16°C ge-
heizt, sind etwa 100.000 kWh 
angefallen. Davon können wir 
etwa die Hälfte einsparen.
Mit der Kälte kam die Frage 
auf, ob wir nicht besser im Ge-
meindezentrum Gottesdienst 
feiern sollten? In einer gemein-
samen Sitzung aller Pfarrge-
meinde- und Verwaltungsräte 
Rödermarks wurde einstimmig 
beschlossen, weiterhin in den 
Kirchen Gottesdienst zu feiern.
Wir kämpfen um den Erhalt und 
Bedeutung der Kirchengebäude, 
man denke an die Dachsanie-
rung und die Zusammenlegung 
der Gemeinden. Umso wichti-
ger ist es, der Bedeutung des ge-
weihten Kirchenraums gerecht 
zu werden.
Wir hätten mit Gottesdiensten 
im Gemeindezentrum erheb-
lichen logistischen Mehrauf-
wand, vom Stühle stellen bis 
zum Umbuchen geplanter Ver-
anstaltungen.
Die Coronazahlen steigen wie-
der, in der Kirche bietet der 
große Raum eine viel größere 
Sicherheit vor Ansteckungen.
Klar ist, es wird kalt während 
den Gottesdiensten, bitte zieht 
Euch warm an! Damit solidari-
sieren wir uns als Gemeinde mit 

ganz Europa und insbesondere 
der Ukraine.
St. Gallus sucht Verstär-
kung für die Minis!
Als Ministrant bist du ganz 
nah am Altar dabei, trägst ei-
nen wichtigen Teil dazu bei, 
dass der Gottesdienst feierlich 
gestaltet werden kann. Selbst-
verständlich ist das nicht alles. 
Neben den Gottesdiensten fin-
den gemeinsame Gruppenstun-
den statt, in denen wir spielen, 
backen, Ausflüge unternehmen 
und viele verschiedene andere 
Aktionen und Aktivitäten ma-
chen oder auch Weihnachts-
feiern abhalten. Wenn du In-
teresse hast oder Ihr jemanden 
kennt, der gerne bei uns Mi-
nistranten mitmachen möchte, 
dann meldet euch einfach im 
Pfarrbüro oder schaut nach ei-
nem Gottesdienst kurz bei uns 
in der Sakristei vorbei!
Caritas-Sammlung
Um einen reibungslosen Ablauf 
der Sammlung zu gewährleis-
ten, bitten wir Sie um Ihre Mit-
hilfe. In der Kirche liegen die 
Briefe zum Mitnehmen bereit, 
deshalb wählen Sie sich eine 
Straße aus, in der Sie die Briefe 
austragen können, gerne auch 
mehrere. Damit unterstützen 
Sie die Caritasarbeit in unserer 
Pfarrgemeinde. 
„Frieden beginnt mir Dir“. 
Das diesjährige Motto der Ak-
tion „Friedenslicht aus Bethle-
hem - Frieden beginnt mit dir“ 
lädt uns alle in besonderer Wei-
se ein, in diesem Advent 2022 
und darüber hinaus mit dem 
Licht Botschafter*innen für den 
Frieden zu werden. Die Pfadfin-
der Gralsritter Urberach laden 
euch und Sie zu den Gottes-
diensten mit Aussetzungen des 
Friedenslichtes aus Bethlehem 
am Samstag,17. Dezember, 17.30 
Uhr in St. Nazarius, Ober-Ro-
den Und am Sonntag,18. De-
zember, 10.30 Uhr in St. Gallus, 
Urberach 
ein. Nach beiden Gottesdiens-
ten gibt es die Möglichkeit, am 
Dalles und an der Kirche, bei 
Glühwein // Punsch am Sams-
tagabend am Lagerfeuer oder 
mit „Kaffee nach der Kirche“ 
zum Start in den am Sonntag 
Zeit miteinander zu verbringen. 
Die Leiterrunde der Pfadfinder 
Gralsritter Urberach sorgt zum 
Selbstkostenpreis für Glühwein, 
Punsch, Kuchen und Kaffee. 
Um das Friedenslicht nach dem 
Gottesdienst mit nach Hause 
zu nehmen, kann eine eigene 
Laterne gerne mitgebracht wer-
den. Es werden aber auch wie-
der Windlichter zur Mitnahme 
des Lichtes gegen eine Spende 
zur Verfügung stehen.
Friedenslicht aus Bethlehem– 
Lieferdienst: Du/Sie kannst/
können selbst das Friedenslicht 
aus Bethlehem am 17./18. De-
zember nicht abholen? Kein 
Problem, wir bringen das Licht 
in dem Zeitraum 20. bis 23. De-
zember zwischen 17 bis 19 Uhr 
zu den Familien nach Hause 
und stellen es in einem Wind-
licht kontaktlos vor die Türe.  
Anmelden unter der E-Mail-Ad-
resse vorstand@pfadfinder-ur-
berach.de.
Sei ein König - Sternsinger
Unter dem Motto:„Kinder stär-
ken, Kinder schützen – in Indo-
nesien und weltweit!“ steht in 
diesem Jahr die Sternsingerak-

tion 2023 auch hier in Röder-
mark. Die Sternsinger bringen 
den Segen Gottes in die Häu-
ser und Wohnungen und sind 
gleichzeitig auch ein Segen für 
die notleidenden Kinder in der 
Welt. Wir freuen uns, wenn 
wieder viele Kinder dabei mit-
machen würden und laden ein 
zu folgenden Treffen:
St. Gallus: Donnerstag 15. De-
zember, um 17 Uhr im Gemein-
dezentrum St. Gallus. Wer beim 
ersten Treffen nicht dabei sein 
kann, ist eingeladen am Mitt-
woch, 4. Januar um 16 Uhr im 
Gemeindezentrum St. Gallus.
St. Nazarius:  Dienstag, 3. Janu-
ar, um 17 Uhr im FORUM St. 
Nazarius. Wer beim ersten Tref-
fen nicht dabei sein kann, ist 
eingeladen am Freitag 6. Januar 
ab 18 Uhr im FORUM mit an-
schl. Gottesdienstbesuch.
Anmeldungen für die Kinder 
liegen in der Kirche bis zum 10. 
Dezember aus, oder stehen zum 
Download auf unserer Home-
page bereit. 
Wann findet die Aktion statt 
und wer wird besucht: Nach 
dem gemeinsamen Aussen-
dungsgottesdienst am 4. Januar 
um 18 Uhr in St. Gallus gehen 
in  St. Gallus vom 5. bis 7. Janu-
ar die Sternsinger von circa 9 bis 
circa  17 Uhr in Urberach soweit 
möglich von Haus zu Haus. In 
der St. Gallus Kirche liegen bis 
zum 1. Januar Listen aus, in die 
Sie sich gerne auch für einen Be-
such der Sternsinger eintragen 
können.
St. Nazarius: Samstag, 7. Januar, 
von circa 8.45 bis  circa 17 Uhr.
Für einen Besuch ist eine An-
meldung erforderlich. Anmel-
dungen liegen in der St. Nazari-
us Kirche aus.
Abschluss der Aktion der ge-
meinsame Dankgottesdient am 
8. Januar um 10 Uhr in St. Na-
zarius.

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Donnerstag, 1. Dezember
9.00-12.00 Uhr:	  Einkaufsser-
vice für Menschen aus Röder-
mark 
18.00 Uhr: Besuchsdienstkreis, 
Treffen für Dezember und Ja-
nuar, Gemeindehaus-Saal
18.00 Uhr: Lebendiger Ad-
ventskalender, Bibelkreis d. Ev. 
Kirchengemeinde, Musik. Po-
saunenchor Ober-Roden, Pfarr-
garten St. Nazarius
Freitag, 2. Dezember
9.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008, Ge-
meindesaal
17.00-18.30 Uhr:	  Posaunen-
chor. Anfängergruppe, Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	  Posaunen-
chor, Gemeindesaal
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuel-
les erfahren Sie auf der Home-
page über www.gockel.info

Ev. Petrusgemeinde    
Urberach

Donnerstag, 1. Dezember
14.30- 16.30 Uhr:	Seniorentreff 
am Donnerstag, Saal
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebensmit-
teln, Gerade Woche.Nachname 
A-K, Ungerade Woche. L-Z, in 
den Räumlichkeiten der Petrus-
gemeinde
15.30-17.00 Uhr:	 Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. Kin-
dern, die im Sommer 2020 ge-
boren wurden, Ansprechpart-

ner. Elke Preising, Saal, falls 
belegt, dann Gruppenraum
17.30 Uhr:	 Ö k u m e n i -
sche „Stille Zeit“ im Advent, 
Kleine Auszeit im Advent mit 
Musik und besinnlichen Tex-
ten; Kindergarten St. Gallus, St. 
Galluskirche Urberach
19.00 Uhr: Finanzausschuss als 
Videokonferenz, von zu Hause
19.30-21.00 Uhr:	 Chor probe 
Rejoice, Saal
Freitag, 2. Dezember
17.30 Uhr: Ökumenische „Stil-
le Zeit“ im Advent, Kleine Aus-
zeit im Advent mit Musik und 
besinnlichen Texten; Musik-
verein 06 Urberach, St. Gallus-
kirche Urberach
18.00 Uhr: Männerkochen, Kü-
che
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen erfahren Sie auf un-
serer Homepage. www.petrus-
kirche-urberach.de

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Freitag, 2. Dezember
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 
und Jungpfadfinder (bis 13 
Jahre)
20.00 Uhr: Pfadfinder (ab 13 
Jahre)
Sonntag, 4. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
2. Advent (Jens Bertram) und 
Kindergottesdienst.
Der Gottesdienst wird auch als 
Livestream im Internet über-
tragen.  Den Link finden Sie 
unter www.feg-roedermark.de.
Donnerstag, 8. Dezember

19.30 Uhr: Gebetsabend
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

Urberach (NHR) Am Mittwoch, 
14. Dezember, findet von 14.30 
bis 16.30 Uhr die „besinnliche 
Adventsfeier“ für Seniorinnen 
und Senioren im Rahmen des 
„Gemütlichen Nachmittags“ 
der Ev. Petrusgemeinde Urber-
ach im Gemeindehaus in der 
Wagnerstraße 35 statt. 

Das Team um Lucie Sänger und 
Pfr. Oliver Mattes freuen sich 
auf den adventlichen Nachmit-
tag mit Musik und Geschich-
ten. Außerdem wird das Pro-
gramm für 2023 vorgestellt.
Wer von zu Hause abgeholt 
werden möchte, meldet sich 
bitte unter Tel. 61133.

Besinnliche Adventsfeier                                             
für Seniorinnen und Senioren

Urberach (NHR) Der Vorstand 
des VdK-Ortsverbandes Urber-
ach lädt zur diesjährigen Weih-
nachtsfeier/Jahresabschluss-
feier am 9. Dezember in die 
Kelterscheune ein. Beginn ist 
16 Uhr.
Für das leibliche Wohlbefinden 
ist gesorgt und die Unterhal-
tung mit Kultur und Spaß wird 
auch nicht zu kurz kommen. 
Anmeldung bitte bis zum 5. 
Dezember, 18 Uhr, unter Tel. 
3010679. Bei Bedarf auch den 
Anrufbeantworter nutzen.

Weihnachtsfeier des 
VdK Urberach

Urberach (NHR) Das DRK Ur-
berach lädt zum nächsten 
BINGO-Nachmittag alle Inter-
essierten ein am Mittwoch, 7. 
Dezember, von 15 bis 17 Uhr 
im  DRK-Heim Urberach, Am 
Festplatz 16. Die Treffen finden 
einmal monatlich am ersten 
Mittwoch statt. 
Vorkenntnisse sind deshalb 
nicht notwendig. Bei Kaffee 
und Kuchen steht damit einem 

abwechslungsreichen Nach-
mittag nichts im Wege. Als 
Unkostenbeitrag für Bingo und 
Kaffee & Kuchen werden 3,50 
Euro erhoben.
Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahlen bitte vorher an-
melden unter Tel. 70353 oder 
per E-Mail: monika.knotten-
berg@gmx.de. Dort können 
Interessierte auch weitere Aus-
künfte bekommen.

BINGO-Nachmittag beim DRK Urberach

Urberach (NHR) Am Samstag, 
10. Dezember, feiert die Ev. 
Petrusgemeinde Urberach von 
10 bis 12 Uhr einen adventli-
chen Kinderbibelmorgen zum 
Thema „Siehe, ich verkündige 
euch große Freude!“ in der Ev. 
Petruskirche und im Gemein-
dehaus in der Wagnerstraße 35 
in Urberach. 
Neben Anspielen, Bastelange-
boten und Gesprächen wird 
auch gemeinsam gefrühstückt 
und die Kinder erleben zusam-
men mit dem Kinderbibelmor-
genteam und Pfr. Oliver Mattes 
eine Bibelgeschichte zum Ad-
vent und zur Vorweihnachts-
zeit. 

Kinderbibelmorgen 

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk



7Donnerstag, 1. Dezember 2022
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sichern!

Sicherlich haben Sie bereits von
CBD gehört. Das Buchstabenkürzel
steht für Cannabidiol und ist ein Inhalts-
stoff der Hanfpflanze. Cannabis (Hanf)
gilt als eine der ältesten Kulturpflanzen
in allen Hochkulturen dieser Erde. Lan-
ge verband man bei uns mit Cannabis
nur eins: Rauschzustände. Dafür ist der
Inhaltsstoff THC verantwortlich, einer
von mehr als 500 Inhaltsstoffen der
Pflanze. Anders als das „berühmt-be-
rüchtigte“ THC kann CBD aber keinen
Rausch auslösen. Vielmehr werden
CBD viele wohltuende und pflegende
Eigenschaften nachgesagt und es wird
in immer mehr Anwendungsbereichen
als natürliche Alternative eingesetzt.
Nun haben Wissenschaftler CBD

in hochdosierter Form, speziell für
beanspruchte Muskeln und Gelenke,
in ein kosmetisches Gel eingearbei-
tet. Das Besondere: Die Gele nutzen
neben der natürlichen Kraft des CBDs
auch die hilfreichen Eigenschaften von
Wärme und Kälte. Doch wann hilft
den Muskeln und Gelenken Wärme
und wann Kälte?

Wärme oder Kälte
– wann benutze ich was?
Grundsätzlich hat sich bei chroni-

schen Beschwerden oder bei Verspan-
nungenWärme bewährt. Sieweitet die
Blutgefäße, dadurch wird die Durch-
blutung angeregt und das Gewebe

besser mit Sauerstoff und Nährstoffen
versorgt. Bei akuten Beschwerden ist
Kälte die richtige Wahl: Sie fährt die
Durchblutung herunter – ein wert-
voller Effekt etwa bei Schwellungen
in den Beinen. Auch können durch
Kälte Entzündungen abgeschwächt
und Schmerzen gelindert werden.
Cannaren und Cannaxil

– hochdosierte CBD
Muskel- und Gelenkgele
Cannaren, das Gel in der roten

Tube, enthält neben hochdosiertem
CBD (600 mg) zusätzlich Campher
und hat dadurch in Verbindung mit
sanftem Einmassieren wohltuende wär-
mende Eigenschaften.
Cannaxil, das Gel in der blauen

Tube, enthält neben hochdosiertem
CBD (600 mg) auch Menthol und
hat somit einen angenehm kühlenden
Effekt – perfekt zur Aktivierung vor
anstrengenden Aktivitäten oder zwi-
schendurch als Abkühlung für bean-
spruchte Muskel- und Gelenkpartien.

Anwender sind begeistert
Im Rahmen eines Produkttests wur-

den die CBDMuskel- und Gelenkgele
Cannaren und Cannaxil von 95 %
der Anwender und Anwenderinnen
mit Gut oder Sehr Gut bewertet.
Erfahren Sie mehr unter:
www.cannaren-cannaxil.de

CBD: Das Supertalent aus der
Hanfpflanze im Einsatz für

Muskeln und Gelenke

ANZEIGE

Handkäse „mit Musik“ – ein echter
Klassiker. Der aromatische Sauermilch-
käse punktet aber vor allem in Sachen
Vielseitigkeit. Als Begleiter in der Küche
verleiht er unterschiedlichen Gerichten
einen besonderen Pfiff – vom klassi-
schen Abendbrot bis hin zu knackigen
Salaten, der Handkäse passt dazu.
Dank der von Natur aus guten Eigen-
schaften – 30 % Eiweiß und nur 0,5 %
Fett1– ist er eine fettarme Alternative
zu anderen Käsesorten. Echte Kenner
wissen: Handkäse, zum Beispiel
von Harzbube, punktet mit seinem
herzhaften, kräftigen Geschmack
und ist immer wieder ein wahrer
Genuss. www.harzbube.de
Käse-Birnen-Salat (Zutaten für 4 Per-
sonen): 125 g Rucola, 1 Bund Schnitt-
lauch, 1 – 2 TL Senf, 200 g Baguette,
2 kleine, rote Zwiebeln, 2 Birnen, z. B.
William‘s Christ, 1 TL Zucker, 2 EL Rap-
söl, 200 g Harzbube Handkäse mit
Kümmel, 5 EL Obstessig, Salz, Pfeffer,
50 ml Gemüsebrühe

Zubereitung: Rucola waschen und
trockenschleudern. Zwiebeln schälen,
halbieren und in Scheiben schneiden.
Harzbube Handkäse würfeln. Gewa-
schenen Schnittlauch in Röllchen schnei-
den. Birnen schälen, vierteln und in Stifte
schneiden. Obstessig mit Senf, Zucker
und Honig vermengen, je 1 Prise Salz
und Pfeffer dazugeben, Gemüsebrühe
und das Öl unterrühren. Birnen, Käse-
würfel, Zwiebeln und Schnittlauch in
der Vinaigrette wenden und mit dem

Rucola anrichten.
Baguette in Schei-
ben schneiden und
dazu reichen.

Vielseitiger Genuss:
Der Harzbube Handkäse

1 Sauermilchkäse enthält ~30 % Eiweiß und ~0,5 % Fett. Protei-
ne tragen zu einer Zunahme an Muskelmasse bei. Neben einer
ausgewogenen Ernährung ist ausreichend Bewegung wichtig für
das körperliche Wohlbefinden.

ANZEIGE

ZUTATEN
• 400 g Preiselbeeren aus dem Glas
• 2 EL Puderzucker
• 150 ml Faber Sekt halbtrocken
• 2 EL Speisestärke
• 300 g weiche Lebkuchen
• 200 g Vanillepudding nach Wahl
(selbstgemacht oder gekauft)

• 200 ml Schlagsahne
• 8 Zimtsterne
• ½ TL Zimt
SO GEHT’S
1. Für die Sekt Preiselbeeren, sowohl

Preiselbeeren aus dem Glas, als auch
130 ml vom Faber Sekt halbtrocken
zusammen mit einem Esslöffel Puder-
zucker in einem kleinen Topf verrühren
und erhitzen. Restliche 20 ml Sekt mit
Speisestärke verrühren und zugeben.
Unter ständigem Umrühren eindicken
lassen, in eine Schüssel umfüllen, mit

Frischhaltefolie abdecken und im Kühl-
schrank ca. 30 Minuten kühlen.
2.Währenddessen den Lebkuchen zer-

krümeln und ¾ der Krümel auf die vier
Gläser aufteilen. Schlagsahne mit übri-
gem Esslöffel Puderzucker steif aufschla-
gen und unter den Vanillepudding heben.
Ebenfalls auf die Dessertgläser aufteilen.
3. Sekt-Preiselbeeren aus der Kühlung

nehmen, kurz durchrühren und in die
Gläser füllen. Anschließend mit übrigen
Lebkuchenkrümeln, Zimtsternen und Zimt
dekorieren.

FESTLICHES LEBKUCHEN
PREISELBEER DESSERT

4 Portionen | 0 Std 40 Min
(Arbeitszeit: 0 Std 10 Min | Kühlzeit: 0 Std 30 Min)

ANZEIGE

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand

Ihre 
HeImatzeItungen

 aus einer Hand
redaktion@heimat-zeitungen.de

 Telefon 0 61 06 - 2 69 97 - 0

Urberach (NHR) Das war ein 
anstrengendes, intensives, 
aber sehr erfolgreiches Pro-
benwochenende für die Akti-
ven des Großen Blasorchesters 
des Musikvereins 06 Urber-
ach. An drei Tagen waren sie 
gefordert, ihren Auftritt 
während des traditionellen 
Weihnachtskonzerts zu per-
fektionieren. „Nach zweijähri-
ger Zwangspause wegen der 
Corona-Pandemie   findet erst-
mals wieder unser traditionel-
les Weihnachtskonzert statt, 
der Höhepunkt der musikali-
schen Arbeit unseres Vereins. 
Mit unserem anspruchsvollen, 
aber sehr unterhaltsamen Pro-
gramm wollen wir allen Gäs-
ten zeigen, dass wir seitdem 
nichts verlernt haben“, kom-
mentiert Dieter Steuer die Pro-
benarbeit. Das Weihnachts-

konzert des MV 06 Urberach 
findet am Samstag, 17. Dezem-
ber, ab 19 Uhr in der Kulturhal-
le in Ober-Roden statt. Es wird 
in diesem Jahr vom Junioror-
chester unter Leitung von Me-
lanie Pranieß und vom Großen 
Blasorchester mit Laszlo Szabo 
am Taktstock gestaltet, nach-
dem sich das Jugendorchester 
nach dem Ausscheiden von 
Thomas Martin aufgelöst hat. 
Seine Musikerinnen und Musi-
ker wechselten überwiegend 
in das Große Blasorchester, 

einige auch in das Junioror-
chester.  Der Vorverkauf für 
das Weihnachtskonzert des 
Musikvereins 06 Urberach hat 
bereits begonnen. Die Ein-
trittskarten kosten 10 Euro im 
Vorverkauf und 12 Euro an der 
Abendkasse. Für Kinder gibt 
es ermäßigte Karten an der 
Abendkasse. Unsere Vorver-
kaufsstellen sind: Restaurant 
Zagreb, Bäckerei Löbig, Obst- 
und Blumen Müller, die Kultur-
halle in Ober-Roden sowie alle 
aktiven Mitglieder. � (Foto: p.)

Letzter Schliff für das Weihnachtskonzert des MV Urberach

Rödermark (NHR) Durchweg 
positiv war die Resonanz auf 
das Weihnachtsbaum-schmü-
cken: Ein Projekt, das in den 
zurückliegenden beiden Jah-
ren zum Bürgertreff Waldacker 
gelockt hatte. Das Team der 
Begegnungsstätte fühlte sich 
deshalb ermutigt, auch 2022 
eine Deko-Mitmachaktion zu 
organisieren. Gedacht, gesagt, 
getan: Zu Beginn der ersten Ad-
ventswoche geht es los. Dann 

wird ein Bio-Nadelgehölz vor 
dem Zaun zum Garten des Bür-
gertreffs, Goethestraße 39, auf-
gestellt.
Die lediglich mit einer Lichter-
kette und einer roten Schlei-
fe verzierte Nordmanntanne 
wartet darauf, von kleinen 
und großen Weihnachtsfans 
mit Naturmaterialien, Selbst-
gebasteltem sowie weihnacht-
lichem Schmuck in allen Far-
ben und Variationen dekoriert 

zu werden. Um einen Beitrag 
zur nachhaltigen Entwick-
lung zu leisten, wurde der in 
den letzten Jahren gespendete 
Baumschmuck aufbewahrt. Er 
steht nun griffbereit neben der 
Tanne. Somit können auch zu-
fällig vorbeikommende Passan-
ten oder Kinder, die vor dem 
Bürgertreff auf den Schulbus 
warten, den Baum spontan ver-
schönern.
Es ist geplant, die bis zum 6. 

Januar 2023 laufende Aktion 
mit wöchentlichen Fotos zu 
dokumentieren und auf den 
Social-Media-Kanälen der Stadt 
Rödermark zu posten.
Fragen zur Baum-Verzierung 
in Etappen beantwortet das 
Team des Bürgertreffs unter 
der Rufnummer 94852 oder 
per E-Mail. Die Kontaktadresse 
lautet: buergertreff.waldacker@
roedermark.de.

Wieder Baum-Verzierung in Etappen
Vor dem Bürgertreff Waldacker verwandelt sich eine Tanne in einen farbenfrohen Hingucker 

Rödermark (NHR) Das Datum 
des Urberacher Weihnachts-
marktes fällt am 4. Dezember 
mit dem der monatlichen Öff-
nungszeit des Töpfermuseums 
zusammen. Dort wird der 
Heimat und Geschichtsverein 
mit seiner Reihe „Die Straßen 
von Urberach“ fortfahren und 
einen  Film von der Traminer 
Straße, der Konrad Adenau-
er-Straße und der Erlengasse 
zeigen. In gewohnter Weise 
dauert dieser Film 30 Minuten 
und wird während der Öff-
nungszeit von 15 bis 18 Uhr 
immerwährend wiederholt.
Für Interessierende, wie Urber-
ach früher einmal ausgesehen 
hat,  lohnt es sich deshalb ei-
nen kleinen Abstecher vom 
Weihnachtsmarkt in das Töp-
fermuseum zu machen.

HGV zeigt neuen Film

Rödermark (NHR) Symbiosis - 
unter dieser Bezeichnung ver-
birgt sich ein brillantes Trio aus 
Schottland: Ali Hutton (Dudel-
sack und Pipes), Jenn Butter-
worth (Gitarre und Gesang) 
und Jack Smedley (Geige). Am 
Samstag, 10. Dezember, um 20 
Uhr ist das Trio auf Einladung 
des AZ in der Kelterscheune zu 
Gast. Tickets  gibt es unter der 
Hotline 4 86 02 85, über www.
az-rödermark.de und www.
ztix.de sowie bei allen Vorver-
kaufsstellen, u.a.

Scottish Power Folk

Die Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den lädt am kommenden Sams-
tag (3.) zur Adventsfeier ins Fo-
rum St. Nazarius ein. Um 14.30 
Uhr beginnt der gemeinsame 
Nachmittag bei Glühwein, 
Punsch und Plätzchen. Im An-
schluss wird in der Nazarius 
Kirche dem seligen Adolph Kol-
ping im Rahmen des Kolping-
gedenktgottesdienstes gedacht. 
Der Gottesdienst beginnt um 
17.30 Uhr. 

Kolpingsfamilie 
Ober-Roden

Ober-Roden (NHR) Am Sams-
tag (3.) um 20 Uhr (Einlass  19 
Uhr) findet im Jazzkeller, Fried-
rich-Ebert-Straße 24 in Ober-Ro-
den das nächste Konzert mit 
der Barrelhouse Jazzband statt. 

Bis auf weiteres finden die  Ver-
anstaltungen nicht mehr un-
ter 3G-Bedingungen statt, aber 
man bittet alle Interessierten 
weiterhin um das Tragen einer 
Maske (außer am Platz), ebenso 

gelten die bekannten Hygiene-
regeln. Voranmeldungen unter 
karten@jazzclub-roedermark.
de oder telefonisch unter 99892 
bzw. 0177/2352444 am Veran-
staltungsabend. Da das Konzert 

möglicherweise  ausverkauft 
sein wird, bittet man auf jeden 
Fall, sich anzumelden und nicht 
spontan am Abend vorbei zu 
kommen. Eintritt: Gäste 20 Euro 
und Mitglieder 15 Euro.

Barrrelhouse Jazzband im Jazzkeller
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Samstag von 15 – 21 Uhr · Sonntag von 15 – 20 Uhr

UrberachNikolausmarkt
3. und 4. Dezember auf dem Häfnerplatz

Wir wünschen allen Einwohnern Rödermarks

frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Ihr Urberacher Metzger

Theo und Jutta Hechler
Bahnhofstraße 53

Wir bedanken uns bei unseren
Kunden für das entgegenge-
brachte Vertrauen und werden
Sie auch im Jahr 2023
auf das Beste bedienen.

Wir wünschen unseren Gästen, Freunden, Bekannten
und allen „Rödermärkern“ besinnliche Festtage

und einen guten Rutsch in das neue Jahr.
Bleiben Sie gesund!

Familie BRECIC & TEAM

Restaurant „Zagreb“
in der Halle Urberach

Kroatische und internationale Spezialitäten

Am Schellbusch 1 • 63322 Rödermark • www.restaurantzagreb.de

Ö nungszeiten: Montag Ruhetag
Dienstag 17.30 – 22.30 Uhr

Mittwoch bis Sonntag: 11.30 – 14.30 Uhr & 17.30 – 22.30 Uhr
Telefon: 06074 - 50334

Unser Restaurant bleibt vom 01.01. – 10.01.2023 geschlossen.

An den Festtagen haben wir für Sie geö net:
24.12.2022 geschlossen

25.12.2022 von 11.30 –15.00 Uhr
26.12.2022 von 11.30 –14.30 Uhr & 17.30 – 22.30 Uhr
31.12.2022 von 11.30 – 14.30 Uhr & 17.30 – 22.30 Uhr

Egon Schwarzkopf
Klausnerstraße 8

63322 Rödermark
Telefon 0 60 74 / 15 53
Fax 0 60 74 / 5 01 33

eMail info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

Egon Schwarzkopf
Klausnerstraße 8

63322 Rödermark
Telefon 0 60 74 / 15 53
Fax 0 60 74 / 5 01 33

eMail info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de

Egon Schwarzkopf

Klausnerstraße 8 

63322 Rödermark      

Telefon: 0 60 74 - 15 53

info@elektro-egon-schwarzkopf.de

www.elektro-egon-schwarzkopf.de
elektro-egon-schwarzkopf

  DANKE für das entgegengebrachte Vertrauen - 
                  Allen ein schönes Weihnachtsfest
                  und ein glückliches Neues Jahr!T

T
T

TT
T

T

Wir wünschen Ihnen
ein Frohes Fest und alles
Gute für 2023

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger,
am kommenden Sonntag feiern wir den 2. Advent. Das Wochenende ist bei uns in Rödermark gleichbedeutend mit einem Traditions-
termin: Der Urberacher Nikolausmarkt lockt in den Ortskern – endlich wieder nach der langen Corona-Durststrecke. Werner Popp, 
der Vorsitzende des Vereinsrings, hat einmal mehr die organisatorischen Fäden gezogen, damit Vereine, Institutionen und Kirchen-
gemeinden ihre Besucher verwöhnen können. Dafür sind wir ihm sehr dankbar.

Auf dem Häfnerplatz kann man durch ein kleines Budendorf in gemütlicher Aufmachung bummeln. Man kann dort Freunde und 
Bekannte treffen, miteinander plaudern und es sich in vorweihnachtlicher Stimmung gutgehen lassen. Wir sind sicher, dass es den 
Akteuren in gewohnter Manier gelingen wird, eine Atmosphäre zu schaffen, die es allen Besuchern leicht macht, Kontakte zu knüp-
fen und auch erfolgreich nach Weihnachtsgeschenken Ausschau zu halten.

Wir wünschen den Organisatoren und Teilnehmern sowie allen Besucherinnen und Besuchern eine stimmungsvolle Zeit auf dem 
Urberacher Nikolausmarkt.

Herzliche Grüße

Jörg Rotter, Bürgermeister   Andrea Schülner, Erste Stadträtin 
Allen Kunden, Tierfreunden 

und Einwohnern 
von Rödermark ein frohes 

Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr

Hunde- und Katzensalon
Sabine Rügemer

Professionelle Pflege für 
Rasse- und Mischlingshunde
Baden und Fönen · Trimmen von Hand

Entfernen der Unterwolle · Scheren
Pflege von Krallen und Ohren

Adam-Opel-Str. 24 · 63322 Rödermark
Telefon 0 60 74 / 2 11 77 31
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Samstag von 15 – 21 Uhr · Sonntag von 15 – 20 Uhr

UrberachNikolausmarkt
3. und 4. Dezember auf dem Häfnerplatz

Frohe Weihnachten
und ein gutes
neues Jahr

Danke allen unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden.

Danke für die gute und erfolgreiche
Zusammenarbeit.

Danke für Ihr Vertrauen
und Ihre Treue.

✷ ✷

✷

Sanitätshaus May GmbH
Ober-Rodener Str. 11c
63322 Rödermark
Tel. 06074-50732

sanitätshaus
mayGmbH

Allen Kunden und Einwohnern Rödermarks
ein friedvollesWeihnachtsfest

und ein gesundes2023!

sr Wir bieten:
• Steuererklärungen für Unternehmen
• Private Steuererklärungen
• Unternehmensberatung
• Beratung bei Existenzgründungen
• Erben, Schenken, Planung und Gestaltung

von Schenkungen und Erbfolgeregelungen
• Bilanzen und Einnahmen-

Überschußrechnungen
• Finanzbuchhaltung
• Lohnbuchführung

Simone Rumpf
Dipl. Finanzwirtin
Steuerberaterin

Konrad-Adenauer-Str. 18
63322 Rödermark
Tel.: 06074 . 21 52 196
Fax: 06074 . 21 52 198
Mobil: 0177 . 34 68 729
weitere Beratungsstelle:
Im Singes 13 . 63225 Langen
Tel.: 06103 . 28 88 0
Fax: 06103 . 28 38 4
srumpf@steuerkanzlei-rumpf.de
www.steuerkanzlei-rumpf.de

Steuerkanzlei Rumpf

All unseren Mandanten und Einwohnern von Rödermark
ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!







Heinz Dental
 Zahntechnisches Labor

Der verehrten Kundschaft und allen 
Einwohnern von Rödermark ein 

gesegnetes Weihnachtsfest 
und viel Glück im neuen Jahr.

Heinz Dental GmbH Telefon (0 60 74) 7 07 70
Zahntechnisches Labor Telefax (0 60 74) 69 02 04
Darmstädter Straße 57 E-Mail: Heinz-Dental@t-online.de
63322 Rödermark-Urberach

• Pfl anzen
• Floristik
• Gemüse
• Obst • Obst 

Traminer Str. 9
63322 Rödermark
Tel. 06074/61441

Allen Kunden und Einwohnern 
eine schöne Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr.

Blumen
Müller

HEIKO RÜGEMER
Maler & Lackierermeister

Telefon 06074 / 84 72 04
Am Zilliggarten 13
63322 Rödermark

info@ruegemer-baudekoration.de

Wir danken allen Kunden
für das entgegengebrachte
Vertrauen undwünschen
eine froheWeihnachtszeit

und ein
erfolgreiches neues Jahr.

T
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T
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Nikolausmarkt in Urberach am zweiten Adventswochenende,
Auch in diesem Jahr findet in Urberach wieder der Nikolaus-
markt auf dem Häfnerplatz bis hin zur Kelterscheune statt. Le-
bendige Tradition, klein aber fein in der Mitte von Urberach!
Mit dabei sind die Urberacher Pfadfinder, die Karnevalsabtei-
lung des KSV, der Kinderschutz-bund, AWO Rödermark, zahlrei-
che private und gewerbliche Anbieter und natürlich wird auch 
das Kinderkarussell wieder seine Runden drehen.

Samstag 3.12.:
Eröffnung
Der Musikverein 06 Urberach unterhält gegen 18.30 Uhr.
Sonntag 4.12.:
Am Sonntag unterhält wie alle Jahre der Posaunenchor der evan-
gelischen Kirche mit seinem Auftritt gegen 17.30 Uhr. Auch die 
beliebten Alphornbläser werden die Besucher mit einem Auftritt 
erfreuen.

Es gibt diverse Eintöpfe und Suppen, Kinderpunsch, Waffeln, 
Weihnachtsgebäck, Bratwurst vom Grill, Feuerzangenbowle, 
Fischbrötchen, Obstglühwein, Waldlikör, Zuckerwatte, Man-

deln, Popcorn, Glühwein, Kinderspiele, Kaffee und Kuchen, 
Basteln für Klein und Groß, Ge-schenke wie Taschen, Mützen, 
Schals, Schmuck, Socken (auch Babysocken) – also fast alles, was 
das Herz begehrt.

Die Marktzeiten sind Samstag (3.12.) von 15 bis 21 Uhr und 
am Sonntag (4.12.) von 15 bis 20 Uhr. 

St. Nikolaus hat sich in diesem Jahr zusammen mit seinem Gehil-
fen, dem Pelzniggl (woanders auch Knecht Ruprecht genannt), 
auf Grund der aktuellen Situation für den Nikolausmarkt auf 
dem Häfnerplatz entschuldigt. 
Wir freuen uns über regen Besuch und vorweihnachtliche Stim-
mung auf dem Häfnerplatz, damit auch diese Tradition des Ni-
kolausmarktes  in unserem Ort aufrecht erhalten werden kann. 

Mit vorweihnachtlichen Grüßen

Werner Popp 
Vorsitzender Vereinsring Rödermark
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63322 Rödermark-Urb.
Tel. 0 60 74 / 5 06 63

www.Neue-Lichtspiele.de

MRS. HARRIS 
UND EIN KLEID 

VON DIOR

Film des Monats Dezember
Di. 20 Uhr

EIN WEIHNACHTSFEST 
FÜR TEDDY

Sa. + So.  
15.30 Uhr

EINFACH MAL  
WAS SCHÖNES

Do. bis So.  
19.30 Uhr

STRANGE WORLDDo. bis So.  
17 Uhr

Rödermark (NHR) Der Tanz-
SportClub Rödermark lädt am 
2. Adventssonntag, den 4.De-
zember, wieder zu seinen tradi-
tionellen Adventsturnieren in 
sein Clubheim in Rödermark 
Ober- Roden, In der Plattenhe-
cke 2a, ein. Zu den fünf ausge-
schriebenen Turnieren haben 
wieder zahlreiche Tanzsport-
ler aus verschiedenen Bundes-
ländern gemeldet. Besonders 
hochrangig besetzt ist das Tur-
nier der Senioren IV Sonder-
klasse. Den Siegerpaaren winkt 
jeweils ein eigens für diese Ver-
anstaltung entworfener Röder-
mark-Pokal. Bürgermeister Jörg 
Rotter ist Schirmherr dieser 
Veranstaltung und wird den 
nach der Stadt benannten Po-
kal höchstpersönlich überrei-
chen. Im festlich geschmück-
ten Tanzsaal beginnt das 

Turnier der Senioren IV A-Klas-
se um 12 Uhr. Hier drücken 
die TSC-Mitglieder Roland und 
Karin Schlögl fest die Daumen. 
Weiter geht es um 13 Uhr mit 
der Entscheidung in der Seni-
oren III B-Klasse. Um 14 Uhr 
gehen gleich zwei TSC-Paare 
an den Start. Sie haben sich 
aktuell mit zwei Podestplätzen 
in Mosbach für ihren Einsatz 
vor heimischer Kulisse fit ge-
macht. Auch in den beiden 
weiteren Turnieren wollen die 
TSC-Paare den Heimvorteil zu 
ihren Gunsten nutzen. Die Zu-
schauer können sich bei freiem 
Eintritt auf sportlich hochka-
rätige Turniere freuen. Für das 
leibliche Wohl ist auch gesorgt. 
Eine gut bestückte Kuchenthe-
ke lädt in den Tanzpausen zu 
einem gemütlichen Advents-
kaffee ein.

Adventsturniere um den Rödermark Pokal

Rödermark (NHR) Ab dem 5. 
Dezember gibt es ein neues 
Angebot für Zumba an. Mit 
neuem Trainer kann man nun 
zwei verschiedene Varianten 
dieses beliebten Tanzangebots 
im TanzSportClub Rödermark 
nutzen. Immer montags gibt es 
von 18 bis 19 Uhr Zumba-Gold, 
die etwas gemäßigtere Varian-
te. Und wem das nicht genug 
ist der kann ab 19.15 Uhr bei ei-
ner Stunde Zumba-Fitness mit-
machen. Beide Angebote sind 
für Anfänger, Wiedereinsteiger 
und Fortgeschrittene geeignet. 
Mitbringen sollte man ein paar 
Sportschuhe, ein Handtuch 
und etwas zu trinken. Gerne 
kann man das Angebot ein-
mal kostenlos testen. Danach 
beträgt der Monatsbeitrag 15 
Euro. Getanzt wird im Club-
haus, In der Plattenhecke 7e, 
Ober-Roden im kleinen Saal.  

ZUMBA beim TSC

Urberach (NHR) Für die meisten 
Sportler/innen des Urberacher 
Kumite Landesstützpunktes 
war es die letzte Wettkampfluft 
die sie in diesem Jahr schnup-
pern konnten. Der Jahresab-
schluss wurde mit insgesamt 6 
Medaillen gekrönt: Gold ging 
an Anas Mokadem in der Kate-
gorie Kumite Erwachsene 6.-4. 
KYU. Marvin Bier aus Ober-Ro-
den sicherte sich in der Kate-
gorie Kumite Erwachsene ab 
3. KYU, sowie mit dem Herren 
Team jeweils eine Goldmedaille 
und freute sich über doppel-
tes Edelmetall. Silber ging an 
Milan Carapic in der Kategorie 
Kumite Kinder ab 6. KYU und 
an Katarina Winkler in der Ka-
tegorie Kumite Erwachsene ab 
3. KYU. Je eine Bronzemedaille 
erkämpften sich Charlie Pete-
cin aus Waldacker in der Kate-

gorie Kata Kinder 7. +6. KYU 
und Laura Pietrzak die ihren 
allerersten Wettkampf bestrit-
ten hat. Stützpunktleiter und 
Kumite Landestrainer Jamal 
Laudiai und sein Team waren 
höchsterfreut über dieses Er-
gebnis. Ist das doch der schöns-
te Beweis dass der Schweiß in 
den vielen Trainingseinheiten 
nicht umsonst geflossen ist. 
Wir möchten uns auf diesem 
Weg bei allen Beteiligten für 
die Unterstützung und das En-
gagement während des Wett-
kampfjahres bedanken. Ohne 
Teamwork könnten wir das 
alles nicht leisten! Wir hoffen 
unsere Arbeit auch im nächsten 
Jahr an den vergangenen Er-
folgen anknüpfen zu können.
Im Bild (v.l.): Marvin Bier, Anas 
Mokadem, Katarina Winkler. 
� (Foto: Verein)

Grandioser Jahresabschluss 
für den Kumite Stützpunkt 

Ergebnisse
JSK Rodgau- Germania � 4:2
SV Lützel-Wiebelsbach - Ger-
mania II  �  5:1
Germania III – Viktoria Die-
burg   � 2:0 
Ausführliche Berichte auf 
www.rheinmainverlag.de -> 
Sport.

Germania                           
Ober-Roden

Urberach (NHR) In einem 
Nebelloch und bei unange-
nehm kühler Witterung wurde 
im Pfungstädter Stadion der 
53.Crosslauf gestartet.
Für die Kinder-und Jugendläufe 
waren große Starterfelder ge-
meldet worden. Vom MTV Ur-
berach gingen Alisa und Jonas 
Geyer sowie Jakob Wichmann 
auf die Crossstrecke, die zum 
Teil innerhalb des Stadions und 
zum Teil um das Stadion her-
um geführt wurde.
Alisa Geyer Jg.2013 W9 belegte 
auf der 1300m langen Strecke 
in 6:05min einen ausgezeich-
neten sechsten Platz. Jakob 
Wichmann Jg.2011 M11 hatte 
ebenfalls 1300m zu bewälti-
gen, die er in 5:26min lief und 
damit den Platz acht belegte.
Die Starter in der Altersklas-
se M12 mussten eine 2500m 
lange markierte Laufstrecke 
bewältigen. Für den MTV war 
hier Jonas Geyer Jg.2010 M12 
im Starterfeld. Er erreichte das 
Ziel nach 12:09min und kam 
damit auf Rang 23.
Trainer Günter Gleitsmann war 
für den Saisonstart zufrieden, 
sieht aber bei seinem Team 
deutlich Potenzial für noch 
bessere Platzierungen.

MTV beim Cross in 
Pfungstadt

Ergebnisse
TSO1 - SG Bornheim�  2:2
TSO2 - SV Heubach � 2:2
A1 - KSV Hessen Kassel�  3:2
C1 - TSG Wieseck � 1:3
A2 - JFV Bensh./Auerbach � 3:3
JFV Bensh./Auerbach - B1 � 2:3
Hessenpokal: B1 - JSG Nidda/
Schotten � 3:2
HFV Gersprenztal I - B2�  1:2
D1 - JSG Mosbach/Radheim 6:0
E1 - Germania Ober-Roden�  7:3

E2 - JSG Kleestadt/Langst. II 9:1
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.
Vorschau:
Freitag (2.): SG Rotweiss Frank-
furt – TSO Herren I (19.30 
Uhr); Samstag (3.): Viktoria 
Klein-Zimmern – E1 (11 Uhr), 
Makkabi Frankfurt – C1 (13 
Uhr), E1 – FC Viktoria Urberach 
II (13.30 Uhr), VfR Groß-Ge-
rau – C2 (14.30 Uhr), Germania 

Eberstadt – A2 (16 Uhr); Sonn-
tag (4.): D2 – FSV Groß-Zim-
mern (9.30 Uhr), Viktoria 
Klein-Zimmern – D1 (10 Uhr), 
FC Viktoria Schaafheim – B2 
(10.15 Uhr), B1 – FSV Frankfurt 
U16 (11.15 Uhr), TSO Herren III 
– FSV Schlierbach (13.15 Uhr), 
TSV 08 Richen – TSO Herren II 
(14 Uhr).
Abteilungsversammlung: 
Für den nächsten Donnerstag 

(8. Beginn 20 Uhr) lädt der Ab-
teilungsvorstand der Fußbal-
labteilung zur Abteilungsver-
sammlung in die TS-Halle ein. 
Aus der eigentlich für Samstag, 
10. Dezember geplanten Jahres-
abschlussfeier wird im Februar 
die „Winterpausen-Abschluss-
feier“ - der gesellige Treff der 
Abteilung musste aus Termin-
gründen kurzfristig verschoben 
werden.

TS Ober-Roden

Rödermark (PS) - Rödermarks 
Fußballer gehen in den Jahres-
endspurt. Noch zwei Spieltage 
stehen an.
Am Sonntag verlor Germania 
Ober-Roden in der Verbands-
liga Süd das Derby beim JSK 
Rodgau mit 2:4 (1:2). Dabei 
erwischte Ober-Roden einen 
perfekten Start. Marco Chris-
tophori-Como traf bereits nach 
fünf Minuten zur Gästefüh-
rung. „Mich hat das Spiel heute 
an das WM-Spiel Deutschland 
gegen Japan erinnert, wir ha-
ben es mehrfach verpasst, das 
2:0 nachzulegen“, ärgerte sich 
Germania-Trainer Fabian Bä-
cker über mehrere vergebene 
Möglichkeiten. In der 45. Mi-
nute nahm das Unheil für die 
Germania durch ein Eigentor 
von Maik Neuendorf seinen 
Lauf. In der Nachspielzeit tra-
fen die Jügesheimer gegen Den-
nis Weinreich, der im Germa-
nia-Tor sein Comeback feierte, 
auch noch zur 2:1-Führung. 
Marco Christophori-Como 
glich nach einer Stunde nach 
einer Flanke von Sascha Ries 
mit seinem zweiten Tor zum 
2:2 aus. In der Folge hatte der 
Germania-Kapitän Pech bei ei-
nem Freistoß an die Latte. Zu-
dem hielt Jügesheims Torhüter 
Jerome Czaronek in einigen 
Situationen stark. „Wir haben 
einfach vorne zu viel liegen 
gelassen. Das war ein Spiel, das 
wir nie hätten verlieren dür-
fen“, ärgerte sich Fabian Bäcker. 
In der Schlussphase erzielten 
die Jügesheimer noch zwei Tore 
zum 4:2-Sieg. Die Germania 
fiel auf Platz sieben zurück, am 
Sonntag steht das Heimspiel 
gegen den Drittletzten VFB 
Ginsheim auf dem Programm.
Die TS Ober-Roden bestreitet 
in diesem Jahr nur noch ein 
Spiel, am kommenden Freitag 
bei Rot-Weiss Frankfurt. Am 
Sonntag holte die TS nach ei-
nem 0:2-Rüclstand zur Pause 
noch ein 2:2 gegen den Tabel-
lendritten SG Bornheim/GW. 
Die TS begann gut, die An-
fangsviertelstunde gehörte den 
Gastgebern. Nach 15 Minuten 
gingen allerdings die Bornhei-
mer durch einen Kopfballtref-
fer in Führung. „Dann gab es 
einen Bruch in unserem Spiel“, 
sagte TS-Trainer Bastian Neu-
mann. In der Folge hatten die 
Bornheimer gute Möglichkei-
ten, nach einer halben Stunde 
erhöhte der Tabellendritte auf 
2:0. Trotz der schwierigen letz-

ten Wochen, in denen man aus 
fünf Spielen nur einen Punkt 
holte, gelang der TS in der zwei-
ten Hälfte noch der Ausgleich. 
„Da muss ich der Mannschaft 
höchsten Respekt zollen, dass 
sie da so zurückgekommen ist. 
Wir sind für den Riesenauf-
wand, den wir betrieben wor-
den, belohnt worden“, lobte 
Bastian Neumann sein Team. 
Nach einem Foul an Dennis 
Profumo im Strafraum verwan-
delte Luis Roth den fälligen Elf-
meter zum 1:2 (59.), in der 70. 
Minute gelang dem kurz zuvor 
eingewechselten Elias Klingen-
meier der 2:2-Ausgleich. „In der 
Schlussphase wäre sogar das 3:2 
möglich gewesen, insgesamt 
war das Chancenverhältnis 8:5 
für uns. In der zweiten Hälfte 
haben wir das super gemacht, 
da waren wir feldüberlegen“, so 
Bastian Neumann. Die TS ist 
Tabellenzwölfter, Freitagsgeg-
ner Rot-Weiss Frankfurt liegt 
auf Platz 13.
Germania Ober-Roden II muss-
te sich in der Kreisoberliga 
beim SV Lützel-Wiebelsbach 
mit 1:5 (0:3) geschlagen geben 
und steht weiter auf einem 
Abstiegsplatz. Durch zwei Ei-
gentore lag die Germania nach 
zwölf Minuten mit 0:2 hinten. 
„Dann ist es natürlich bru-
tal schwer, gegen einen guten 
Gegner nochmal zurückzu-
kommen, auch wenn wir es in 
der zweiten Hälfte zeitweise 
ganz gut gemacht haben“, sagte 
Germania-Trainer Tim Eggen. 
Mehr als das zwischenzeitliche 
1:3 von Paul Schwaar war für 
die Germania aber nicht drin.
In der Kreisliga A Dieburg 
spielte Viktoria Urberach 1:1 
bei der SG Klingen und musste 
zumindest bis Dienstagabend, 
als nach Redaktionsschluss das 

Nachholspiel in Kleestadt statt-
fand, Platz eins wieder an den 
FV Eppertshausen abgeben. 
„Wir waren deutlich überlegen 
und hatten fünf, sechs sehr 
gute Chancen. Der Klingener 
Torwart hatte allerdings einen 
guten Tag“, berichtete Urber-
achs Trainer Kayhan Özen nach 
dem Remis in Klingen. Der Ta-
bellendritte TS Ober-Roden II 
spielte gegen den Vierten SV 
Heubach 2:2. „Im Großen und 
Ganzen war das ein gerechtes 
Unentschieden“, sagte TS-Trai-
ner Oliver Hitzel-Kronenberg. 
Nach zuvor sieben Siegen 
musste sich die TS diesmal mit 
einem Punkt begnügen.
In der B-Liga gewann der Ta-
bellenzweite KSV Urberach 
mit 3:2 gegen den FC Nie-
dernhausen. Thomas Werner 
erzielte alle drei KSV-Tore. 
Germania Ober-Roden III be-
hielt gegen Viktoria Dieburg 
mit 2:0 die Oberhand. Mit 0:1 
verlor Viktoria Urberach II 
beim SV Groß-Bieberau II. In 
der D-Liga verbesserte sich die 
TG Ober-Roden durch einen 
3:1-Sieg bei der FSV Münster 
auf Platz fünf. Mit 4:2 gewann 
Viktoria Urberach III beim FC 
Ueberau.
Am Freitag spielen: Rot-Weiss 
Frankfurt - TS Ober-Roden 
(19.30 Uhr) - Sonntag: Germa-
nia Ober-Roden II - KSG Geor-
genhausen (12 Uhr), SV Müns-
ter II - Viktoria Urberach (12 
Uhr), SG Ueberau II - Germania 
Ober-Roden III (12 Uhr), Vikto-
ria Urberach III - SG Raibach/
Umstadt (12 Uhr), TS Ober-Ro-
den III - FSV Schlierbach (13.15 
Uhr), Germania Ober-Roden 
- VfB Ginsheim (14 Uhr), TSV 
Richen - TS Ober-Roden II (14 
Uhr), KSV Urberach - Hassia 
Dieburg II (14 Uhr).

TS holt nach 0:2-Rückstand gegen 
Bornheim noch einen Punkt

Germania verliert trotz früher Führung das Verbandsliga-Derby                       
in Jügesheim

Germania-Kapitän Marco Christophori-Como zieht im Verbands-
liga-Derby beim JSK Rodgau ab. Trotz zweier Treffer von Chris-
tophori-Como verlor die Germania mit 2:4. � (Foto: PS)

Herren II - TuSpo Obernburg III 
32:32
Herren III - HSG Odenwald III 
� 25:23
D-Jugend - HSG Aschafftal 15:7 
Damen - HSG Kahl/Klei-
nostheim � 26:22  
A-Jugend - TV Erlenbach 45:23 
Herren I - HSG Odenwald II 
� 31:25 
Spielberichte auf www.rhein-
mainverlag.de -> Sport.

HSG EMU
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